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Das Projekt Polyomino schafft durch die Aufstockung der Bestands-
bauten und der geschickten Ergänzung mit drei weiteren Gebäuden ein 
interessantes Ensemble mit gut proportionierten Aussenräumen und 
einem identitätsstiftenden Ausdruck.

Die städtebauliche Grundhaltung des Weiterdenkens der Bestandsan-
lage wird gekonnt weiterverfolgt. Die drei bestehenden Gebäude wer-
den aufgestockt und mit drei weiteren Neubauten zu einer stimmigen 
Gesamtanlage ergänzt. Die angepasste, leicht winkelförmige Geometrie 
des nordwestlichen Neubaus 3 schafft die gewünschte Durchlässigkeit 
zur Lorze. Die Einbindung verschiedener Dachflächen als zusätzlich 
nutzbare Aussenräume wird begrüsst. Die klare Adressierung von Sü-
den und Nordosten mit der Anbindung aller Gebäude überzeugt. Die 
Aufteilung von Schule, Betreuung, Fachunterricht und Sport auf die ver-
schiedenen Gebäude ist geschickt gelöst.

Das erkannte Potential des bestehenden Schulhauses wird genutzt und 
in der Aufstockung weitergeführt. In den Köpfen ist jeweils ein Cluster 
mit zwei Schulzimmern und Gruppenraum angeordnet. Zur mittigen 
Halle zugewandt sind ergänzende Nutzungen untergebracht. Die bei-
den Kindergärten im Sockelgeschoss können direkt über den zugeord-
neten Aussenraum erschlossen werden. Der Schulhausneubau versucht 
das Prinzip der drei Cluster, die sich um eine zentrale Halle gruppieren, 
weiterzuführen. Leider ist dies nicht richtig gelungen. Die Halle mit der 
nur in eine Richtung führenden Treppe hält der grossen Personenzahl 
nicht Stand. Die Nutzung als Lernlandschaft ist nicht plausibel, da die 
Halle als Erschliessung gebraucht wird. Die drei Fluchttreppen-häuser 
hätten vielleicht das Potenzial gehabt, als Haupttreppenhäuser die Halle 
zu entlasten. Im Erdgeschoss müssten die drei Treppenhäuser direkt ins 
Freie führen. Der Zugang der Kindergärten über den Materialraum ist 
nicht gut gelöst. Der starr symetrische Gebäudetyp stösst an seine Gren-
zen und schafft als Schulhausneubau keinen Mehrwert. 
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Die Schulweg-Idee ist mit der dezentralen Anordnung der Betreuung in 
zwei Gebäuden gut umgesetzt. Die Kombination mit dem Sport ist ge-
schickt gewählt, da der Betreuungsbetrieb die Schule nicht stört. Die 
Vermeidung von Staus und Durchmischung der Gruppen beim Ankom-
men und Verlassen der Betreuung ist gut gelöst, da die Gruppen in sepa-
raten Gebäudeflügel untergebracht sind. Die zugeordneten Dachgärten 
bilden ein attraktives, ergänzendes Angebot. Die geforderte Entflech-
tung im Haus 6 von Sport und Betreuung ist nun gegeben. Die beiden 
Fluchttreppenhäuser sind aber in ihrer Dimensionierung zu eng und 
als Haupteingänge nicht tauglich. Die statischen Aussagen bezüglich 
der Aufstockungen bleiben vage. Die statische Plausibilität der Überfor-
mung der Schwimmhalle ist nicht gegeben.

Das Projekt Polyomino ist ein überzeugender Beitrag in der städtebau-
lichen Weiterführung der Schulanlage Herti. Es entsteht ein identitäts-
stiftendes Ensemble mit gut proportionierten Aussenräumen. Auch in 
seiner Massstäblichkeit ist der Entwurf für eine Primarschule vorbild-
lich. In der Ausarbeitung der einzelnen Neubauten stösst das Projekt an 
seine Grenzen. Insbesondere das neue Schulhaus erfüllt die architekto-
nischen und pädagogischen Ziele nicht.

Freiraum
An der Schnittstelle zwischen Siedlung und Landschaft spannt sich ein 
fliessendes und sich zu kleinen Plätzen ausweitendes Wegnetz auf. Da-
bei wird versucht, den wertvollen Baumbestand zu erhalten und/oder 
zu ergänzen. Nebst dem vielfältigen Angebot innerhalb der Schulanlage 
werden auch die peripheren Bereiche mit in die Gestaltung einbezogen 
und dort Aussenbereiche für den Unterricht oder Rückzugsbereiche an-
geboten. Zudem stehen Dachflächen mit beschatteten Aufenthaltsbe-
reichen zur Verfügung. Der Lorzeraum wird grosszügig erweitert und 
zu einem identitätsstiftenden Element der Anlage. Der äusserst stim-
mungsvolle und spezifische Entwurf zeugt von einer hohen atmosphäri-
schen, wie funktionalen Qualität.

Visualisierung
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Schulanlage Herti
Die Erfolgsgeschichte erhält eine Fortsetzung

Die Schulanlage Herti wurde in den 1970er Jahren 
nach den Plänen des Zuger Architekten Paul Weber 
gebaut. Bis heute sind sie beinahe unverändert, in 
einem sehr gepflegten Zustand und als starkes En-
semble wirkend erhalten. Bei der Durchwanderung 
des Campus begibt man sich auf eine Reise durch 
einen charakterstarken Kosmos, der vielen Schü-
lerinnern und Schülern, aber auch Lehrpersonen 
und der Öffentlichkeit ein Ort der Identifikation ist 
und damit eine wichtige Rolle im pädagogischen 
Konzept und dem Quartier spielt. Das Erfolgsre-
zept liegt in der mittleren Körnung der Anlage, die 
auf den menschlichen Massstab Bezug nimmt und 
einen so spannungsgeladenen wie abwechslungs-
reichen Dialog aus Baukörpern und Aussenraum 
aufbaut: Die Formensprache der markant profilier-
ten Gebäuden ist eingebettet in eine weiche, hü-
gelige Landschaft. Die groben, vom Brutalismus 
inspirierten Betonelemente werden in erdigen Farb-
tönen gestrichen und damit nicht nur abgemildert, 
sondern auch der Natur näher gebracht. Wenn im 
Frühjahr die Wiese blüht, überlagert sich das Gelb 
der Fassadenelemente mit dem Gelb der Blüten 
und es entsteht eine ganz wunderbare Einheit aus 
Architektur und Landschaft.

Unser Projekt möchte diese Erfolgsgeschichte 

fortführen und die bestehenden Qualitäten aus-
bauen. Der Campus Herti wird als gelebte Ge-
schichte verstanden, für die wir in den kommenden 
Jahren gemeinsam die nächsten Kapitel schreiben. 
Entstehen wird ein Gesamtensemble, das einen 
wegweisenden und nachhaltigen Umgang mit dem 
Bauen im Bestand aufzeigt. Die drei bestehenden 
Gebäude werden erhalten und durch Aufstockun-
gen für ihre neuen Nutzungen ertüchtig. Ihnen zur 
Seite gestellt werden drei Neubauten, die sich in 
Körnung und Typologie an den Bestand anlehnen 
und sich auf dieser Basis weiterentwickeln. Dies 
bewirkt eine ausgewogene Einbettung, klare Ad-
ressierung und leichte Orientierung auf dem Areal. 
Architektonische Themen aus dem Bestand wer-
den für die Neubauten in den zeitgemässen und 
nachhaltigen Holzbau übersetzt und kommen in 
Form der Aufstockungen wieder zurück in den Be-
stand. Dieses Wechselspiel zwischen Bestand und 
Neubauten erzeugt ein charakterstarkes Gesamt-
ensemble, bei dem das Alter oder auch die Unter-
scheidung zwischen Alt und Neu für den Gebrauch 
irrelevant ist. Vielmehr entsteht hier eine Familie 
aus Gebäuden, in der jedes Haus seine individuelle 
Rolle hat – über die Generationen hinweg.

Architektur & Nachhaltigkeit // Die Be-
standsgebäude bestehen primär aus Beton: Ihr 
Skelett aus Deckenplatten und Stützen mit aus-
steifenden Wandscheiben wurde verkleidet mit ei-

ner Fassade aus Betonbrüstungen. Kontrastierend 
dazu finden sich, als abstrakte Pilaster wirkend, 
rohe Eternitverkleidungen im Bereich der Fenster. 
Die Betonoberflächen sind durch ihr markantes 
Schalungsrelief zwar als solche erkennbar, werden 
durch den farblichen Anstrich aber gleichzeitig 
abstrahiert und mit den Eternitverkleidungen, den 
Metalleinfassungen und den Holzfenstern zusam-
mengebracht. Für die Gesamtwirkung wichtig sind 
die Ausformulierung der Elemente, ihre Farbigkeit 
und Oberflächenstruktur.

Diese Erkenntnis leitet die Fassadengestaltung der 
Neubauten an. Sie übernehmen die grundsätzlichen 
Elemente der Bestandsfassaden und übersetzten 
diese frei in den zeitgemässen und nachhaltigen 
Holzbau. Brüstungselemente und Pilaster werden 
flach gefügt und farblich differenziert. Als tekto-
nische Elemente verstanden reagiert diese Fügung 
aber auf die unterschiedliche Körperhaftigkeit der 
drei Gebäudetypen: Die hohen Schulhäuser erhal-
ten stehende Brüstungen und eine vertikale Gliede-
rung, die sich nach oben verjüngt. Die zentrischen 
Gebäude Fachunterricht besitzen ein ausgewoge-
nes Verhältnis zwischen horizontalen und vertika-
len Elementen. Und die beiden Häuser für Sport & 
Betreuung besitzen Fassaden mit durchlaufenden, 
hängend wirkenden Brüstungsbändern, die auf die 
Natur ihres Fachwerktragwerks verweist.
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Situationsplan M 1:500

Ankunft Süd - Mit den Hartplätzen und dem Neubau Doppelsporthalle eröffnet der Campus im Süden eine Enfilate der öffentlichen Räumen.

Die Dachgärten sind nicht nur ein attraktives Zusatzangebot für den 

Unterricht und die Nutzung als Schulgärten, sie geben auch eine schöne 

Aussicht über den Campus und stärken damit das Zusammenhaltsgefühl. Konzept Zonierung Konzept Erschliessung

1

 Schulhaus
 

Das neue Schulhaus übernimmt die Typologie der bestehenden Schule, die mit einer 
Aufstockung um ein Geschoss ergänzt wird. Die Klassenräume sind jeweils als Gruppe 
um einen zentralen Erschliessungs-, Aufenthalts- und Lernbereich angeordnet und vertikal 
über 4 Geschosse gestapelt. Diese Anordnung gewährt eine sinnvolle Gruppierung 
und leichte Orientierung. Vom zentralen Raum aus direkt erschlossen befinden sich die 
klassenübergreifenden Räume und die schulischen Dienste. Über eine unterirdische 
Verbindung sind beide Häuser mit dem jeweiligen Gebäude Fachunterricht (3 & 4) verbunden.

 Fachunterricht

Die beiden Gebäude für den Fachunterricht ergänzen die Schulhäuser mit den 
fachspezifischen und schulübergreifenden Nutzungen. Das bestehende, im Grundriss 
quadratische Gebäude (4) wird um ein Geschoss aufgestockt und beherbergt weiterhin 
die Aula, sowie die Räume für den Fachunterricht und Teile der Pädagogik. Im Neubau (3) 
befinden sich zudem noch eine Einzelhalle für den Sportunterricht, sowie die Bibliothek und 
Psychomotorik im 2. Obergeschoss. Die einzelnen Nutzungen werden über ein grosszügiges 
Treppenhaus erschlossen, sind in ihrer Funktion und Nutzung aber von einander getrennt.

 Sport & Betreuung

Die bestehende Sport- und Schwimmhalle wird erhalten und renoviert, die Haus-
meisterwohnung zugunster einer Dachaufstockung rückgebaut. In den zwei neuen 
Geschossen finden die drei Gruppen der Betreuung Platz und erhalten durch die 
Stufung des Gebäudevolumens jeweils einen ihnen zugeordneten Aussenraum. Die 
neugebaute Doppelsporthalle übernimmt diese Typologie: Die Halle und Garderoben 
sind im Untergeschoss angeordnet, die Räume der vier Betreuungsgruppen befinden 
sich im 1. und 2. Obergeschoss. Doppelgeschossige Fachwerkträger überspannen 
die Sporthalle in Querrichtung, die Dachfläche wird als Garten genutzt.
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Vorbereitungen 
+ Verlegung Sammel- und Regenwasserkanal an den nördlichen Parzellenrand 

+ Provisorium (A) für 2 Klassen Primarschule und eine Gruppe Betreuung 

+ Provisorium (B) für das Zunftlokal und den Jugendtreff 

A

B

A

B

1. Etappe bis 2028/2029
+ Neubau von drei Sporthalleneinheiten:  Doppelhalle (6) und Einfachhalle (3) 

+ Errichtung des 3er Klassenzugs (1) und vier Gruppen Betreuung (6). Die ex-
ternen Kindergärten und Betreuungsgruppen beziehen den Neubau 

+ Das Provisorium (A) wird aufgelöst, nachdem die Betreuungsgruppe und die 
zwei Schulklassen in den Neubau gezogen sind.

+ Die Umgebungsarbeiten erfolgen etappiert, die bestehende Schule ist wäh-
rend der Bauzeit zugänglich und funktionsfähig.

+ Nach Fertigstellung wird der gesamte Schulbetrieb in die Neubauten verlegt

2. Etappe bis 2033/2034

+ Renovation der beiden Holzpavillons (7) und Bezug durch das Zunftlokal und 
den Jugendtreff. Das Provisorium (B) kann aufgehoben werden.

+ Renovation, Aufstockung und Ausbau der bestehenden Schulgebäude (2, 4, 
5). Ein hohes Mass an Vorfertigung verkürzt die Bauzeit und den Baustellen-
aufwand.

+ Mit der Renaturierung der Lorze im Westen des Campus kann begonnen 
werden.
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Ankunft Nord - Die Neubauten für Schule und Fachunterricht gruppieren sich im Norden der Anlage und formen einen offenen Pausenplatz mit starkem Bezug zur Lorze.
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Schnitt C - Querschnitt durch das Gebäude Fachunterricht 3 und Längsschnitt durch das Schulhaus 1 M 1:200
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Schnitt A - Längsschnitt durch das Gebäude Fachunterricht  3 und Sport & Betreuung 5 M 1:200
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Konzept Fluchtwege Gebäude 1
Das mittige Treppenhaus ist ein heller Erschliessungs- 
und Aufenthaltsraum, der auch zum Lernen und Arbeiten 
genutzt werden kann. Das Fluchtwege-Konzept ermög-
licht eine freie und flexible Möblierung.

Konzept Tragwerk Gebäude 1
Der Neubau Schulhaus besitzt für den Holzbau optimierte 
Spannweiten von ca. 6.2m, was eine ökonomische Dimen-
sionierung der vorfabrizierten Holzdecken aus Flächenele-
menten ermöglicht.

Konzept Haustechnik
Die Vertikalerschliessung der Lüftung erfolgt aus der 
Technikzentrale im UG über Steigschächte bei den Trep-
penhäusern. Die Horizontalverteilung erfolgt innerhalb 
der abgehängten Decke von Nebenräumen, im Bereich von 
Schrankschichten und sichtbar im Form von verkleideten 
Kanälen. Dieses Prinzip wird in allen Neubauten angewen-
det und kann auch für die Sanierung des Bestandes adap-
tiert werden.
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Längsschnitt Gebäude 3, Fachunterricht und Gebäude 5, Sport und Betreuung

Konzept Haustechnik

Visualisierung

Konzept Statik

Konzept Brandschutz
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Schnitt A - Längsschnitt durch das Gebäude Fachunterricht  3 und Sport & Betreuung 5 M 1:200
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4 - Grundriss 1. Obergeschoss M 1:2002 + 4 - Grundriss 1. Untergeschoss M 1:200
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9. Projekte zweite Stufe

Der Projektvorschlag zeichnet sich durch seine klare städtebauliche Set-
zung aus, welche die Funktionsbereiche über alle Etappen hinweg bün-
delt. Die bestehende Anlage wird mit drei neuen Baukörpern erweitert, 
der Bestand schonungsvoll ergänzt. Alt und Neu kommen durch die re-
lativ niedrig gehaltenen Neubauten in einen ausgewogenen Dialog. Die 
lineare Setzung der Neubauten spannt das Areal auf. Diese schaffen zu-
sammen mit den Altbauten klare Räume und über die interne Erschlies-
sungsachse erschlossen eine gute Orientierung. Kritisch wurde die An-
bindung an das Quartier diskutiert. Der Bestand wird schonungsvoll 
saniert und erweitert, die Eingriffe erscheinen verhältnismässig und 
angemessen. Die architek-tonische Sprache ist vor allem innenräum-
lich ansprechend entwickelt worden. Die Idee, die Gebäudestruktur aus 
Holz zu erstellen, wird geschätzt.

Die Anordnungen der Funktionsbereiche Schule und Betreuung, sowie 
die typologische Ausformulierung erscheinen stringent gelöst und 
adäquat bezüglich Struktur und Layout zu sein. Auch die Anordnung der 
Cluster wird geschätzt, welche – neben einigen Fragen bezüglich Zuord-
nungen einzelner Räume – räumlich spannend organsiert worden sind. 

Dieser konsequenten Haltung stehen einige funktionale Kritikpunkte 
gegenüber. Nach der ersten Stufe wurden diese bereits benannt, sie be-
treffen die Etappierung und diverse schulische Aspekte. Bei der Etap-
pierung stellten sich Fragen zu den baulichen Immissionen: Dass an 
allen drei neuen Gebäuden jeweils weitergebaut werden muss ist nicht 
optimal. Das Zusammenfassen von allen Schulräumen in einem Gebäu-
de führt jeweils vor Unterrichtsbeginn zu einer grossen Ansammlung 
von Schülerinnen und Schülern vor dem Schultrakt. Das Auslagern von 
den Räumen für den Fachunterricht in ein weiteres Gebäude wird als 
Nachteil angesehen. In Bezug auf die Nachhaltigkeit ist die Tageslicht-
nutzung der Schulräume ungünstig. Trotz klarer städtebaulicher Set-
zung vermag auch die Anbindung an das Quartier zu wenig zu über-
zeugen. Die Anregung in den ersten und zweiten Etappen Schule und 

5. Rang / 5. Preis

Projekt Nr. 04
Hula Hoop

Architektur:
Jäger Zäh Architekten,
Zürich

Landschaftsarchitektur:
Zwischenraum Landschaftsarchi-
tektur GmbH, Altendorf

 Situationsmodell
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Betreuung jeweils in einem Gebäude zu organisieren, nehmen die Ver-
fassenden nicht auf.

Insgesamt überzeugt der durchgearbeitete Entwurf auf architektoni-
scher wie auch auf städtebaulicher Ebene über weite Strecken. Die 
Kritikpunkte bezüglich der Etappierbarkeit des Schul- und Betreuungs-
trakts, wie auch einigen funktionalen Aspekten bleiben aber auch nach 
der Weiterbearbeitung bestehen.

Freiraum
Aus der städtebaulichen Setzung resultiert eine mittige Erschliessungs-
achse, an der alle Schulbauten und wichtigen Aussenanlagen über-
sichtlich adressiert und angelagert sind. Quer dazu führt eine weitere 
Achse, vom angrenzenden Wohnquartier bis zur Lorze, wo eine natur-
nah gestaltete Parkanlage ein aktives Erleben der Lorze ermöglicht. Im 
Gegensatz zur Grossmassstäblichkeit der Anlage werden auf geschickte 
Art und Weise vielzählige und differenzierte Aussenräume angeboten, 
die entweder der Begegnung, dem Spiel und Sport oder dem Rückzug 
dienen. Die Grosszügigkeit der Anlage, das geschickt geplante Wegnetz, 
sowie das breite Erholungs-, Spiel- und Sportangebot bildet nicht nur 
die Basis für einen guten Schulbetrieb, sondern auch eine Basis für ei-
nen neuen öffentlichen Ort, für die Bewohnerinnen und Bewohner der 
Nachbarschaft.

Visualisierung
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420.50 Situation und Nutzungsverteilung auf dem Areal

Mit präzise gesetzten, einfachen Volumen ergänzt Hula Hoop Schrit t  für Schrit t  die bestehende Schule. Die f lachen Neubauten umspielen den Bestand,
fügen sich durch ihre niedrige Bauweise selbstverständlich in die heutige Situation und fassen die Anlage zu einer neuen, campusart igen Einheit . Der neue
Schulcampus entwickelt  s ich aus seinem Zentrum heraus: Die gedeckte Pausenhalle zwischen den Altbauten wird durch ihre Lage im Brennpunkt der
Anlage zum belebten Begegnungsort . Obwohl teppichart ig angelegt, erhält die Schulanlage Herti so eine identitätsstiftende Mitte. Die Gebäude konnten mit
der Überarbeitung tei lweise eingekürzt und dank der Umlagerung der Al lwetterplätze im Aussenraum nun optimal gesetzt werden, was die Anbindung des
renaturierten Lorzeraums an die Schule und ans Quart ier erheblich stärkt .

Die Zuweisung der Nutzungen in die einzelnen Bauten orientiert sich an der Lage der Häuser auf dem Areal: Während die bestehende Turnhal le mit
Schwimmbad unangetastet bleibt, wird der heutige Schulhausbau - mitt ig im Campus gelegen - zur Heimat der zentralen, al lgemeinen Räumlichkeiten.
Neben der Verwaltung l iegen hier auch gut auff indbar die schulischen Dienste und die einfach zugängliche, ebenerdige Bibl iothek. Der nun viergeschossige,
neue Schulhausbau mit seinen fünf Klassenzügen und dem Lehrerbereich im Gebäudesockel l iegt an der St.-Johannes-Strasse. Auf der Lorzenseite
positioniert, orientiert sich der zweigeschossige Betreuungsbau direkt hin zur Renaturierungsfläche und zur Grünzone. Durch die Setzung des
Turnhallentraktes mit der darüberl iegenden Aula und den Musikzimmern bei der Eichwaldstrasse profi t iert dieser öffentl ichere Bau von der unmittelbaren
Anbindung ans Quart ier . Die  Nutzungsgruppen aus dem Raumprogramm sind klar den einzelnen Neubauten zugewiesen, was die Übersichtl ichkeit auf dem
Campus erhöht und einen einfachen Gebäudeaufbau ermögl icht . Mehr noch: Mit dieser bewussten Entf lechtung wird das gesamte Schulareal aktiviert . Der
Schulbetrieb f indet nicht einfach abgeschlossen in einem Haus statt, sondern wird in den belebten Campus getragen.

Etappierung und modularer Aufbau

Eine Zusammenlegung von Schulnutzung und Betreuung für die einzelnen Etappen, angedacht in der Projektkrit ik , wurde eingehend geprüft . Grundsätzl ich
machbar wäre eine addit ive Aneinanderreihung der beiden unterschiedl ichen Nutzungen. Ihr abweichendes, spezial isiertes Gebäuderaster könnte so
erhalten bleiben, die Volumen wären dabei neu höhengestuft . Damit wäre eine separierte, zweite Etappe ohne Anbauten bei der Schule und der Betreuung
mögl ich. Doch zu welchem Preis?

Die heute klare Zuordnung der Nutzungen im Aussenraum beim Projekt Hula Hoop ist in sich sehr schlüssig: Die Schule bei der St.-Johannes-Strasse, der
Mehrzweckbau mit Turnhal le und Aula bei der Eichwaldstrasse, die Betreuung zum einladenden, ruhigen Lorzeraum hin. Zudem entwickelt sich die
Schulanlage mit der Etappierung aus ihrem Zentrum heraus. Während in der ersten Etappe 2028/2029 die Situierung in der Arealmitte bereits genau
definiert wird, wachsen die drei modular aufgebauten Neubauten während der zweiten Etappe 2033/2034 aus der Mitte hin zur Peripherie. Schon in der
ersten Etappe ist die Disposit ion der Anlage damit abgeschlossen, in sich schlüssig und kein Fragment, welches sehnlich auf eine zweite Ausbaustufe hofft.
Darüber hinaus ist die Nutzungstrennung von Schule, Aula und Betreuung für einen entf lochtenen, unkomplizierten Betrieb vortei lhaft. All diese wichtigen
Eigenschaften des Projekts wären mit einer gebäudeweisen Etappierung ohne Anbauten unmögl ich und würden verschenkt .

Wie gel ingt eine einfache Etappierung der Schulanlage? Die Antwort l iegt in der Struktur der Neubauten: Der modulare Aufbau der Häuser begünstigt den
Ausbau der einzelnen Nutzungseinheiten enorm. Auf ihrer Schmalseite nahtlos angefügt, können die Häuser dank des einfachen Gebäuderasters ohne
weitere Eingriffe addit iv wachsen. Wie von modularen Pavi l lonbauten her bekannt, erfolgt die Erweiterung mit geringen Einschränkungen für den laufenden
Betrieb. Die Ausführung der Häuser in eff izienter, nachhalt iger Holzbauweise (Trockenbau) reduziert dabei die Bauzeit und ihre Emissionen stark. Die
Erstel lung der Schulerweiterung wird nicht einfach zur entrückten Angelegenheit irgendwo auf dem Areal, sondern zum anschaul ichen, erfahrbaren
Unterrichtsbestandteil für die Kinder. Ein weiterer Vorteil ist die Flexibil ität in der Erweiterung: Die Etappen der 2. Stufe können kleiner oder in mehreren
Schritten ausfallen, das System ist anpassbar und erlaubt einen maximalen Realisierungsspielraum. Die Einzelbauten des Campus’ mit ihrer klaren
Nutzungszuweisung ermögl ichen zudem bei Bedarf zeit l ich voneinander unabhängige Erweiterungsetappen. Da die Häuser aus der Mitte der Anlage heraus
wachsen, kann die Baustelleninstallation jeweils, ohne Störung für den Schulbetr ieb, an der Peripherie erfolgen. Eine mögliche zeit l iche Abfolge der beiden
Etappen ist detai l l iert durchnummeriert in den Schemaplänen auf der Abgabe dargestel l t .

Durchwegung und Umgebungsgestal tung

In Analogie zu den l inear gesetzten Bauten durchmisst eine Erschl iessungsachse die neue Schulanlage. Direkt an der St.-Johannes-Strasse abholend,
mäandriert  diese abwechslungsreich ausformulierte Durchwegung durch den Campus und verbindet die Häuser und Plätze miteinander, um anschl iessend
unmittelbar in die Grünzone hineinzuführen. Quer zu dieser Achse ist eine zweite Durchwegung angelegt: Startend an der Eichwaldstrasse, führt der breite
Weg ins Zentrum und dann weiter hin zu Lorze. Das so entstehende Erschl iessungskreuz führt ungezwungen durch die Schulanlage und verbindet die
beiden strassenseit igen Ankunftsseiten mit dem Lorzeraum und der Grünzone. Einzelne, bewusst gesetzte Aussenplätze bi lden den Auftakt zum Areal,
verleihen der Schule Identität und laden zum Verweilen ein. Der Besucher, die Besucherin werden nicht einfach halt los über die Erschl iessungsachsen
durch die Anlage geschleust, sondern in den Campus eingeladen, um von dort weiter ins Umfeld geführt zu werden. Die abwechslungsreiche
Umgebungsgestaltung bietet dank ihrer dif ferenzierten Ausformulierung kleinmassstäbl iche Rückzugsräume. Während die Haupterschl iessung einheit l ich in
hot-rol led Asphalt gegossen wird, sind die an den Angelpunkten gelegenen, kleinen Plätze als chaussierte oder mit Betonplatten versehene Flächen
ausgelegt. Ihre unterschiedliche Material i tät verleiht diesen Plätzen einen individuellen Charakter.

Der Hert i-Platz bi ldet den Auftakt der Längsachse. Ein l ichtdurchlässiger Baumkörper mit einheimischer Pflanzung besetzt diesen Empfangsort. Die 15
geforderten Parkplätze befinden sich folgerichtig entlang der St. Johannesstrasse. Zwischen dem Hert i -Weg und dem begleitenden Unterr ichtsgebäude ist
eine spielerisch und trotzdem geordnet wirkende Vorzone zwischengeschaltet . Durch diese räumliche Zonierung ist einerseits genügend Abstand zwischen
bewegter Achse und ruhendem Unterr icht geschaffen, andererseits bietet der Vorbereich, welcher mit Betonplatten, Rasenfugen und Bäumen möbl iert  und
bepflanzt ist, eine attraktive Pausenfläche. Mit  den Bänken, quasi  aus dem Betonbelag herauswachsend, wird der Ort zum belebten Treffpunkt und
Aussenklassenzimmer unter den schirmart ig schattenspenden Bäumen. Auf der westl ichen Seite des unteren Abschnittes des Hert i-Weges sind die
geforderten Allwetterplätze und die Spielwiese angeordnet. Die Etappierung, sowie die aus dem Raumprogramm hervorgehenden Grössen, können sehr gut
eingehalten werden. Zwischen dem Unterr ichtsgebäude und dem Eichwald-Quart ier sind die geschützten Aussenräume des Kindergartens angeordnet.

Zentrales Scharnier der Gesamtanlage bi ldet der sanft ansteigende Schulhof. Die offene, hölzerne Pausenhal le erwächst aus einem ebenen Sockel und
überspannt den Schulhof. Zwischen den bestehenden Bauten im Zentrum der Anlage gelegen, ist dieser grosszügig überdeckte Aussenraum offen für eine
variable Bespielung und wird damit zum Herzen des Campus’ Herti. Im Norden der Halle schl iesst ein grosser Brunnen den Schulhof ab. Gleichzeit ig schafft
das runde Wasserelement den Übergang zwischen der orthogonalen Schulanlage und der westl ichen Flusslandschaft der Lorze. Der westl iche Schulpark
entlang der Lorze ist ein naturnah gestalteter Aufenthaltsbereich am Fluss für die Schule, wie auch für die Bevölkerung von Zug. Eine Spielwiese, die
Lorzenwiese, sowie ein f laches Kiesufer mit Insel werten den Flussraum auf.

Den Abschluss des Hert i-Weges bi lden die beiden Volumen der Betreuung und des Sport-Traktes. Die Vorzone der Betreuung ist in ähnlicher Sprache wie
die des Unterr ichtgebäudes entwickelt . Die Aula hat direkten Bezug zum Aussenraum. Der Eichwaldplatz im Westen bi ldet den Übergang zwischen
Schulanlage und der Eichwaldstrasse. Die Bushaltestel le und eine grosse, gedeckte Veloabstel lanlage laden diesen Aussenraum auf und beleben ihn mit
Öffentl ichkeit, welche auch ausserhalb der Unterrichtszeiten attraktiv ist. Fahrräder und Kickboards werden mehrheit l ich an den Rändern des Areals
abgefangen. Die Anlieferung erfolgt direkt über die Eichwaldstrasse. Der neue Anl ieferungsraum im bestehenden Schulhaus erleichtert  den Warenumschlag
erheblich. Durch die orthogonale Entwicklung der Schulanlage und der damit verbundenen klaren Wegführung leistet die Schulanlage Hert i  einen wertvol len
Beitrag zur ortsbaulichen Vernetzung.

Grundrissidee und innere Struktur

Die neuen Häuser sind in ihrer Nutzung entf lochten und modular aufgebaut. Die einzelnen Klassenzüge beim Schulbau werden jedoch nicht einfach addit iv
aneinandergereiht, sondern jeweils gespiegelt: Die Zugänge werden damit  für zwei Klassenzüge zu einem Haupteingang zusammengefasst , die beiden
Treppenhäuser verschmelzen zu einem kommunikat iven Begegnungsort. Im Schulhaus, mit seinen kindgerechten drei Vol lgeschossen, sind die einzelnen
Klassenzüge in der Vert ikalen organisiert: Während der Kindergarten im Erdgeschoss vom direkten Bezug zum Aussenbereich prof i t iert , f indet sich die
Unterstufe im 1. Obergeschoss und die Mittelstufen ein Geschoss darüber. Innerhalb der Klassenzüge steigen die Kinder somit beim Übertr i t t  in die nächste
Stufe auch unmittelbar erlebbar im Gebäude nach oben. Der grosse, runde Luftraum mit seinem umlaufenden Arbeitst isch verbindet Hula Hoop in der
vert ikalen und fasst den Klassenzug zu einem zusammenhängenden, klassenübergrei fenden Schulraum. Eine gewundene interne Treppe verbindet zudem
den Kindergarten direkt mit der Unterstufe. Dank dem neu eingeführten Sockelgeschoss sind die Schulnutzung und der Lehrerbereich nun unter einem Dach
vereint.

Die einzelnen Gruppen des Betreuungsbaus sind als Maisonetten konzipiert . Mit  den zwei Geschossen und ihren Treppen am Luftraum erinnern die
Einheiten bewusst an wohnl iche Reihenhäuschen. Auch hier werden zwei Gruppen zu einer übergeordneten Einheit  zusammengefast und mittels
grosszügiger Verglasungen verbunden. Der mitt ige, offene Bewegungsraum minimiert und aktiviert gezielt die interne Erschliessungsfläche.

Im Neubau Sport / Aula werden die unterschiedl ichen Nutzungen horizontal gestapelt. Auf der zweiseit ig belichtetet, halb eingegrabenen Dreifachturnhalle
ruhen die beiden zusammenlegbaren Aulen. In ihrem Rücken prof i t ieren die Musikzimmer von Synergien mit dem Veranstaltungsbereich. Der Zugang zum
Aulabereich direkt aus dem Aussenraum ist gewährleistet, ausserschulische Quart iernutzungen damit jederzeit  möglich. Bei der ersten Etappe werden die
Doppelturnhal le und die grosse Aula über eine zweite Aussentreppe, welche bei der Erweiterung entfäl l t, entfluchtet.

Pädagogisches Konzept

Die Schule Herti ist ein Ort, wo Kindheit und Jugend gelebt wird, wo Gemeinschaft gestaltet, Lebensfreude gepflegt und ganzheit l iche Förderung betr ieben
wird. Auch der Aussenraum des Projekts ist ein Ort , in dem Begegnung stattf indet. Dank seiner dif ferenzierten Gestaltung bietet er neben Rückzugsräumen
und Nischen für Kleingruppen vielfält ige Begegnungs-, Bewegungs- und Spielmöglichkeiten für die unterschiedlichen Altersklassen an. Damit wird der
Pausenplatz zum wicht igen Aufenthalts-, Darstel lungs- und Ausstel lungsraum. Auch die Durchführung von Veranstaltungen und Festen durch die Schule
oder das Quart ier ist  dank des grosszügig zusammenhängenden Aussenraums und der mit t ig gelegenen, gedeckten Pausenhalle ideal möglich.

Der neue Schulcampus ist in einzelne pädagogische Einheiten aufgetei l t. Auf dem übersichtl ichen Areal befinden sich neben dem Bestand gut lesbar die
pädagogische Einheiten der Schule, der Betreuung sowie des Sport- und Aulabaus. Mit der klaren Zuordnung der Nutzungen und dem kindgerecht
niedrigen, pavi l lonart igen Charakter der Häuser bieten diese pädagogische Einheiten den Schülerinnen und Schülern und den Lehrpersonen Orientierung
und Sicherheit . Dank der Zusammenlegung von Schule und Kindergarten wird das Haus zu einem lebendigen Begegnungsort.

Das Schulhaus ist klar in die einzelne Klassenzüge gegliedert und vert ikal entsprechend der Altersklassen organisiert. Der zentrale, runde Luftraum und die
interne Treppe verbinden jeweils die Schulstufen untereinander. Auch horizontal sind die Klassenzüge untereinander durch grosszügige, verglaste
Verbindungstüren und die gemeinsamen Treppenhäuser eng verknüpft . Damit ist die Schule zyklusübergreifend zusammengestel l t  und erleichtert so die
Zusammenarbeit  unter den Lehrpersonen und das klassenübergreifende Arbeiten. Die einzelnen Klassenzüge sind einfach und eff izient aufgebaut: Das
zweibündige, neutrale Layout ermöglicht ganz unterschiedl iche Nutzungsformen wie Gruppenarbeit, Teamarbeit , Kleingruppe, Großgruppe,
Frontalunterricht, dezentraler Unterricht oder Raum für das freie Spiel. Einen klassischen Gang sucht man hier vergebens. An seiner Stelle tr i tt im Zentrum
jedes Klassenzugs ein mult i funktionaler Ankunfts-, Erschl iessungs- und Lernort, welcher sich um den mitt igen, runden Luftraum mit seinem kranzförmigen
Arbeitstisch gruppiert. Öffenbare Faltschiebewände zu den Gruppenräumen erweitern den Raum und seinen pädagogischen Wert . Der so entstehende
Lernraum wird als frei interpretierbares Angebot verstanden. Die Schulräume gleichen offenen und variabel bespielbaren Lernlandschaften, in welchen
konzentriertes Sti l larbeiten, aber auch Gruppenarbeit  oder Präsentat ionen gleichermassen möglich sind. Auch bei der Betreuung sind die Einheiten klar
lesbar gegliedert. Der Raum ist ebenfal ls bewusst offen gehalten und betreuungsübergreifend ausgelegt. Die zweigeschossigen Gemeinschaften prof i t ieren
von der int imen, wohnl iche Atmosphäre des Hauses.

WETTBEWERB SCHULANLAGE HERTI  ZUG / JUNI 2021

H U L A   H O O P

 Situation
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ISOMETRIE GEBÄUDESTRUKTUR NEUES SCHULHAUS
EINFACHE ERWEITERUNG DANK MODULAREM HOLZELEMENTBAU
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S-1.03.01
GRU 35

S-1.01.01
GAR 25

S-1.03.02
GRU 35

S-1.01.02
GAR 25

S-1.02.02
KIGA 70

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-10.03
TRE 45

S-9.05.01
LAG 10

S-1.02.01
KIGA 70

S-9.05.02
LAG 10

S-1.01.04
GAR 25

S-1.01.05
GAR 25

S-9.05.04
LAG 10

S-9.05.05
LAG 10

S-1.02.04
KIGA 70

S-1.03.05
GRU 35

S-1.03.04
GRU 35

S-1.02.05
KIGA 70

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

KLASSENZUG 1

KLASSENZUG 2

KLASSENZUG 3

KLASSENZUG 4

KLASSENZUG 5

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-1.01.03
GAR 25

S-9.05.03
LAG 10

S-1.02.03
KIGA 70

S-1.01.06
GAR 25

S-9.05.06
LAG 10

S-1.02.06
KIGA 70

S-1.03.03
GRU 35

S-1.03.06
GRU 35

S-9.07
LAG 35

S-9.07
LAG 35

S-1.03.01
GRU 35

S-1.01.01
GAR 25

S-1.02.01
KIGA 70

S-9.05.01
LAG 10

S-1.01.03
GAR 25

S-9.05.03
LAG 10

S-1.03.03
GRU 35

S-1.02.03
KIGA 70

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-10.03
TRE 90

S-10.03
TRE 90

S-1.01.02
GAR 25

S-9.05.02
LAG 10

S-1.02.02
KIGA 70

S-1.01.04
GAR 25

S-9.05.04
LAG 10

S-1.02.04
KIGA 70

S-1.03.02
GRU 35

S-1.03.04
GRU 35

S-10.01
EIN 30

S-10.01
EIN 65

S-10.01
EIN 65

NEUES SCHULHAUS
ERDGESCHOSS / 1:200

KLASSENZUG 1

KLASSENZUG 2

KLASSENZUG 3

KLASSENZUG 4

KLASSENZUG 5

S-1.08.01
MUL 70

S-1.06.01
FAC 70

S-1.08.02
MUL 70

S-1.07.01
DAZ 35

S-1.07.02
DAZ 35

S-1.08.03
MUL 70

S-1.06.02
FAC 70

S-1.08.01
MUL 70

S-1.07.01
DAZ 35

S-1.07.02
DAZ 35

S-1.08.02
MUL 70

S-1.06.01
FAC 70

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-10.01
FOY 45

S-10.01
FOY 90

S-10.01
FOY 90

S-1.04.01
KLA 70

S-1.05.01
GRU 35

S-1.04.02
KLA 70

S-1.04.03
KLA 70

S-1.05.02
GRU 35

S-1.04.04
KLA 70

S-1.04.05
KLA 70

S-1.05.03
GRU 35

S-1.04.06
KLA 70

S-1.04.01
KLA 70

S-1.05.01
GRU 35

S-1.04.02
KLA 70

S-1.04.04
KLA 70

S-1.05.02
GRU 35

S-1.04.03
KLA 70

NEUES SCHULHAUS
1. OBERGESCHOSS / 1:200

Luftraum

Luftraum

Luftraum

2. OG 428.80

EG 421.60

1. OG 425.50

433.70

SG 418.40

NEUES SCHULHAUS
QUERSCHNITT KLASSENZUG 3 / 1:200

S-1.08.03
MUL 70

S-1.05.03
GRU 35

S-1.05.06
GRU 35

S-1.05.09
GRU 35

S-1.01.03
GAR 25

S-1.02.03
KIGA 70

S-1.01.06
GAR 25

S-1.02.06
KIGA 70

S-9.06
LAG 50

S-5.02.01
VOR 35

S-9.08
LAG 24

419.40

NEUES UND BESTEHENDES SCHULHAUS
ANSICHT OSTEN / 1:200

433.75

436.25

433.20

419.40
419.75

420.50

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

Anlieferung 419.55

S-1.05.05
GRU 35

S-1.04.10
KLA 70

S-1.04.11
KLA 70

S-1.04.09
KLA 70

S-1.05.04
GRU 35

S-1.04.07
KLA 70

S-1.04.08
KLA 70

S-1.05.06
GRU 35

S-1.04.12
KLA 70

S-1.04.05
KLA 70

S-1.05.03
GRU 35

S-1.04.06
KLA 70

S-1.04.07
KLA 70

S-1.05.04
GRU 35

S-1.04.08
KLA 70

S-1.04.13
KLA 70

S-1.05.07
GRU 35

S-1.04.14
KLA 70

S-1.04.15
KLA 70

S-1.05.08
GRU 35

S-1.04.16
KLA 70

S-1.04.17
KLA 70

S-1.05.09
GRU 35

S-1.04.18
KLA 70

S-1.04.09
KLA 70

S-1.05.05
GRU 35

S-1.04.10
KLA 70

S-1.04.12
KLA 70

S-1.05.06
GRU 35

S-1.04.11
KLA 70

KLASSENZUG 1

KLASSENZUG 2

KLASSENZUG 3

KLASSENZUG 4

KLASSENZUG 5

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-10.03
TRE 45

S-10.03
TRE 90

S-10.03
TRE 90

NEUES SCHULHAUS
2. OBERGESCHOSS / 1:200

S-9.06
LAG 50

S-9.06
LAG 50

S-5.03
MAT 15

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 6

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 6

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.06
LAG 50

S-11.06
TEC 50

S-9.10
PUT 12

S-5.03
MAT 15

S-11.06
TEC 50

S-11.06
TEC 50

S-11.06
TEC 50

S-9.06
LAG 50

S-9.06
LAG 50

S-11.06
TEC 50

S-5.03
MAT 15

S-5.06.01
SIT 17

S-5.06.02
SIT 17

S-5.01
LEH 105

S-5.05
SIT 35

S-5.02.03
VOR 35

S-5.02.02
VOR 35

S-5.02.01
VOR 35

S-5.04
LAG 35

S-9.08 / 09
LAG 24

S-5.10
WER 35

S-5.06.01
SIT 17

S-5.06.02
SIT 17

S-9.10
PUT 12

S-9.12
WAS 12

S-5.02.03
VOR 35

S-5.02.02
VOR 35

S-5.02.01
VOR 35

S-5.04
LAG 35

S-5.05
SIT 35

S-9.09
LAG 24

S-5.01
LEH 170

S-9.02
GAR 12

S-9.02
GAR 12

S-9.02
GAR 12

S-9.02
GAR 12

S-9.02
GAR 12

S-9.13
ITR 12

S-9.08
LAG 24

S-9.13
ITR 12

S-5.05
SIT 35

NEUES SCHULHAUS
SOCKELGESCHOSS / 1:200

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

S-10.03
TRE 45

S-10.03
TRE 90

S-10.03
TRE 90

 Ansicht West

Erdgeschoss SchulhausSockelgeschoss Schulhaus
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2. OG 428.80

EG 421.60

1. OG 425.50

433.70

SG 418.40

NEUES SCHULHAUS
QUERSCHNITT KLASSENZUG 3 / 1:200

S-1.08.03
MUL 70

S-1.05.03
GRU 35

S-1.05.06
GRU 35

S-1.05.09
GRU 35

S-1.01.03
GAR 25

S-1.02.03
KIGA 70

S-1.01.06
GAR 25

S-1.02.06
KIGA 70

S-9.06
LAG 50

S-5.02.01
VOR 35

S-9.08
LAG 24

419.40

NEUES UND BESTEHENDES SCHULHAUS
ANSICHT OSTEN / 1:200

433.75

436.25

433.20

419.40
419.75

420.50

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

Anlieferung 419.55

S-1.05.05
GRU 35

S-1.04.10
KLA 70

S-1.04.11
KLA 70

S-1.04.09
KLA 70

S-1.05.04
GRU 35

S-1.04.07
KLA 70

S-1.04.08
KLA 70

S-1.05.06
GRU 35

S-1.04.12
KLA 70

S-1.04.05
KLA 70

S-1.05.03
GRU 35

S-1.04.06
KLA 70

S-1.04.07
KLA 70

S-1.05.04
GRU 35

S-1.04.08
KLA 70

S-1.04.13
KLA 70

S-1.05.07
GRU 35

S-1.04.14
KLA 70

S-1.04.15
KLA 70

S-1.05.08
GRU 35

S-1.04.16
KLA 70

S-1.04.17
KLA 70

S-1.05.09
GRU 35

S-1.04.18
KLA 70

S-1.04.09
KLA 70

S-1.05.05
GRU 35

S-1.04.10
KLA 70

S-1.04.12
KLA 70

S-1.05.06
GRU 35

S-1.04.11
KLA 70

KLASSENZUG 1

KLASSENZUG 2

KLASSENZUG 3

KLASSENZUG 4

KLASSENZUG 5

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-10.03
TRE 45

S-10.03
TRE 90

S-10.03
TRE 90

NEUES SCHULHAUS
2. OBERGESCHOSS / 1:200

S-9.06
LAG 50

S-9.06
LAG 50

S-5.03
MAT 15

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 6

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 6

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.06
LAG 50

S-11.06
TEC 50

S-9.10
PUT 12

S-5.03
MAT 15

S-11.06
TEC 50

S-11.06
TEC 50

S-11.06
TEC 50

S-9.06
LAG 50

S-9.06
LAG 50

S-11.06
TEC 50

S-5.03
MAT 15

S-5.06.01
SIT 17

S-5.06.02
SIT 17

S-5.01
LEH 105

S-5.05
SIT 35

S-5.02.03
VOR 35

S-5.02.02
VOR 35

S-5.02.01
VOR 35

S-5.04
LAG 35

S-9.08 / 09
LAG 24

S-5.10
WER 35

S-5.06.01
SIT 17

S-5.06.02
SIT 17

S-9.10
PUT 12

S-9.12
WAS 12

S-5.02.03
VOR 35

S-5.02.02
VOR 35

S-5.02.01
VOR 35

S-5.04
LAG 35

S-5.05
SIT 35

S-9.09
LAG 24

S-5.01
LEH 170

S-9.02
GAR 12

S-9.02
GAR 12

S-9.02
GAR 12

S-9.02
GAR 12

S-9.02
GAR 12

S-9.13
ITR 12

S-9.08
LAG 24

S-9.13
ITR 12

S-5.05
SIT 35

NEUES SCHULHAUS
SOCKELGESCHOSS / 1:200

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

S-10.03
TRE 45

S-10.03
TRE 90

S-10.03
TRE 90

S-1.03.01
GRU 35

S-1.01.01
GAR 25

S-1.03.02
GRU 35

S-1.01.02
GAR 25

S-1.02.02
KIGA 70

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-10.03
TRE 45

S-9.05.01
LAG 10

S-1.02.01
KIGA 70

S-9.05.02
LAG 10

S-1.01.04
GAR 25

S-1.01.05
GAR 25

S-9.05.04
LAG 10

S-9.05.05
LAG 10

S-1.02.04
KIGA 70

S-1.03.05
GRU 35

S-1.03.04
GRU 35

S-1.02.05
KIGA 70

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

KLASSENZUG 1

KLASSENZUG 2

KLASSENZUG 3

KLASSENZUG 4

KLASSENZUG 5

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-1.01.03
GAR 25

S-9.05.03
LAG 10

S-1.02.03
KIGA 70

S-1.01.06
GAR 25

S-9.05.06
LAG 10

S-1.02.06
KIGA 70

S-1.03.03
GRU 35

S-1.03.06
GRU 35

S-9.07
LAG 35

S-9.07
LAG 35

S-1.03.01
GRU 35

S-1.01.01
GAR 25

S-1.02.01
KIGA 70

S-9.05.01
LAG 10

S-1.01.03
GAR 25

S-9.05.03
LAG 10

S-1.03.03
GRU 35

S-1.02.03
KIGA 70

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-10.03
TRE 90

S-10.03
TRE 90

S-1.01.02
GAR 25

S-9.05.02
LAG 10

S-1.02.02
KIGA 70

S-1.01.04
GAR 25

S-9.05.04
LAG 10

S-1.02.04
KIGA 70

S-1.03.02
GRU 35

S-1.03.04
GRU 35

S-10.01
EIN 30

S-10.01
EIN 65

S-10.01
EIN 65

NEUES SCHULHAUS
ERDGESCHOSS / 1:200

KLASSENZUG 1

KLASSENZUG 2

KLASSENZUG 3

KLASSENZUG 4

KLASSENZUG 5

S-1.08.01
MUL 70

S-1.06.01
FAC 70

S-1.08.02
MUL 70

S-1.07.01
DAZ 35

S-1.07.02
DAZ 35

S-1.08.03
MUL 70

S-1.06.02
FAC 70

S-1.08.01
MUL 70

S-1.07.01
DAZ 35

S-1.07.02
DAZ 35

S-1.08.02
MUL 70

S-1.06.01
FAC 70

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.01
GAR 18

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.11
PUT 3

S-9.04
WCL 3

S-10.01
FOY 45

S-10.01
FOY 90

S-10.01
FOY 90

S-1.04.01
KLA 70

S-1.05.01
GRU 35

S-1.04.02
KLA 70

S-1.04.03
KLA 70

S-1.05.02
GRU 35

S-1.04.04
KLA 70

S-1.04.05
KLA 70

S-1.05.03
GRU 35

S-1.04.06
KLA 70

S-1.04.01
KLA 70

S-1.05.01
GRU 35

S-1.04.02
KLA 70

S-1.04.04
KLA 70

S-1.05.02
GRU 35

S-1.04.03
KLA 70

NEUES SCHULHAUS
1. OBERGESCHOSS / 1:200

Luftraum

Luftraum

Luftraum

Querschnitt Schulhaus, Klassenzug 3

2. Obergeschoss Schulhaus1. Obergeschoss Schulhaus
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B-7.02.03
HR2 75

GRUPPE 7

GRUPPE 6

GRUPPE 5

GRUPPE 4

GRUPPE 3

GRUPPE 2

GRUPPE 1

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

B-7.02.02
HR2 75

B-7.02.01
HR2 75

B-7.02.04
HR2 75

B-7.02.03
HR2 75

B-7.02.02
HR2 75

B-7.02.01
HR2 75

B-7.03.03
BEW 40

B-7.03.02
BEW 40

B-7.03.01
BEW 40

B-7.03.04
BEW 40

B-7.03.03
BEW 40

B-7.03.02
BEW 40

B-7.03.01
BEW 40

B-9.07.03
LAG 9

B-9.07.02
LAG 9

B-9.07.01
LAG 4

B-9.07.04
LAG 9

B-9.07.03
LAG 9

B-9.07.02
LAG 9

B-7.04.03
HAU 38

B-7.00.03
BUE 15

B-7.00.08
BES 15

B-7.04.02
HAU 38

B-7.00.02
BUE 15

B-7.00.07
BES 15

B-9.03.03
GAR 4

B-9.06.03
WCB 4

B-9.03.01
GAR 4

B-9.06.01
WCB 4

B-9.03.02
GAR 4

B-9.06.02
WCB 4

B-7.04.01
HAU 38

B-7.00.01
BUE 15

B-7.00.06
BES 15

B-9.03.04
GAR 4

B-9.06.04
WCB 4

B-7.04.04
HAU 38

B-7.00.04
BUE 15

B-7.00.10
BES 15

B-9.03.03
GAR 4

B-9.06.03
WCB 4

B-9.03.02
GAR 4

B-9.06.02
WCB 4

B-7.04.03
HAU 38

B-7.00.03
BUE 15

B-7.00.09
BES 15

B-9.07.01
LAG 4

B-9.03.01
GAR 4

B-9.06.01
WCB 4

B-7.04.01
HAU 38

B-7.00.01
BUE 15

B-7.00.07
BES 15

B-7.00.02
BUE 15

B-7.00.08
BES 15

B-7.04.02
HAU 38

BETREUUNG
ERDGESCHOSS / 1:200

BETREUUNG
1. OBERGESCHOSS / 1:200

GRUPPE 7

GRUPPE 6

GRUPPE 5

GRUPPE 4

GRUPPE 3

GRUPPE 2

GRUPPE 1

B-7.01.03
HR1 75

B-7.01.02
HR1 75

B-7.01.01
HR1 75

B-7.01.04
HR1 75

B-7.01.03
HR1 75

B-7.01.02
HR1 75

B-7.01.01
HR1 75

B-7.05.01
KUE 30

B-7.05.02
KUE 30

B-7.05.03
KUE 30

B-7.05.04
KUE 30

B-7.05.01
KUE 30

B-7.05.02
KUE 30

B-7.05.03
KUE 30

B-9.02.01
GAR 28

B-9.02.03
GAR 28

B-9.02.02
GAR 28

B-9.02.01
GAR 28

B-9.02.04
GAR 28

B-9.02.03
GAR 28

B-9.02.02
GAR 28

B-7.00.05
BUE 13

B-7.00.06
BUE 13

B-7.00.04
BUE 13

B-7.00.05
BUE 13

B-7.00.11
PAU 13

B-7.00.09
PAU 13

B-9.01.01
ANK 5

B-9.01.02
ANK 5

B-9.01.03
ANK 5

B-9.01.04
ANK 5

B-9.01.01
ANK 5

B-9.01.02
ANK 5

B-9.01.03
ANK 5

B-9.05.01
WCK 17

B-9.05.02
WCK 17

B-9.05.03
WCK 17

B-9.05.04
WCK 17

B-9.05.01
WCK 17

B-9.05.02
WCK 17

B-9.05.03
WCK 17

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-7.06
VOR 9

B-9.04

B-9.04

B-9.04

B-9.04

B-9.04

B-9.04

B-9.04

B-7.06
VOR 9

B-9.11
WAS 9

B-9.11
WAS 9

B-7.00.11
PAU 13

B-10.01
EIN 28

B-10.01
EIN 28

B-10.01
EIN 28

B-10.01
EIN 14

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-9.07
LAG 9

1. OG 425.80
S-2.06.02

MUS 75
S-6.01

AUL 320

SP-8.02
GER 90

SP-8.01
SPO 915

SP-9.01
GAR 45 UG 415.00

431.70

421.60EG 421.60

1. OG 425.20

430.10

B-7.01.03
HR1 75

B-10.02
ERS 30

B-7.00.06
BUE 13

B-7.02.03
HR2 75

B-7.04.03
HAU 38

BETREUUNG UND TURNHALLE - AULA
QUERSCHNITT / 1:200

418.00

421.60

430.10

418.00

421.60

BETREUUNG
ANSICHT OSTEN / 1:200

429.60

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

BETREUUNG
ANSICHT SÜDEN / 1:200

B-7.02.03
HR2 75

GRUPPE 7

GRUPPE 6

GRUPPE 5

GRUPPE 4

GRUPPE 3

GRUPPE 2

GRUPPE 1

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

B-7.02.02
HR2 75

B-7.02.01
HR2 75

B-7.02.04
HR2 75

B-7.02.03
HR2 75

B-7.02.02
HR2 75

B-7.02.01
HR2 75

B-7.03.03
BEW 40

B-7.03.02
BEW 40

B-7.03.01
BEW 40

B-7.03.04
BEW 40

B-7.03.03
BEW 40

B-7.03.02
BEW 40

B-7.03.01
BEW 40

B-9.07.03
LAG 9

B-9.07.02
LAG 9

B-9.07.01
LAG 4

B-9.07.04
LAG 9

B-9.07.03
LAG 9

B-9.07.02
LAG 9

B-7.04.03
HAU 38

B-7.00.03
BUE 15

B-7.00.08
BES 15

B-7.04.02
HAU 38

B-7.00.02
BUE 15

B-7.00.07
BES 15

B-9.03.03
GAR 4

B-9.06.03
WCB 4

B-9.03.01
GAR 4

B-9.06.01
WCB 4

B-9.03.02
GAR 4

B-9.06.02
WCB 4

B-7.04.01
HAU 38

B-7.00.01
BUE 15

B-7.00.06
BES 15

B-9.03.04
GAR 4

B-9.06.04
WCB 4

B-7.04.04
HAU 38

B-7.00.04
BUE 15

B-7.00.10
BES 15

B-9.03.03
GAR 4

B-9.06.03
WCB 4

B-9.03.02
GAR 4

B-9.06.02
WCB 4

B-7.04.03
HAU 38

B-7.00.03
BUE 15

B-7.00.09
BES 15

B-9.07.01
LAG 4

B-9.03.01
GAR 4

B-9.06.01
WCB 4

B-7.04.01
HAU 38

B-7.00.01
BUE 15

B-7.00.07
BES 15

B-7.00.02
BUE 15

B-7.00.08
BES 15

B-7.04.02
HAU 38

BETREUUNG
ERDGESCHOSS / 1:200

BETREUUNG
1. OBERGESCHOSS / 1:200

GRUPPE 7

GRUPPE 6

GRUPPE 5

GRUPPE 4

GRUPPE 3

GRUPPE 2

GRUPPE 1

B-7.01.03
HR1 75

B-7.01.02
HR1 75

B-7.01.01
HR1 75

B-7.01.04
HR1 75

B-7.01.03
HR1 75

B-7.01.02
HR1 75

B-7.01.01
HR1 75

B-7.05.01
KUE 30

B-7.05.02
KUE 30

B-7.05.03
KUE 30

B-7.05.04
KUE 30

B-7.05.01
KUE 30

B-7.05.02
KUE 30

B-7.05.03
KUE 30

B-9.02.01
GAR 28

B-9.02.03
GAR 28

B-9.02.02
GAR 28

B-9.02.01
GAR 28

B-9.02.04
GAR 28

B-9.02.03
GAR 28

B-9.02.02
GAR 28

B-7.00.05
BUE 13

B-7.00.06
BUE 13

B-7.00.04
BUE 13

B-7.00.05
BUE 13

B-7.00.11
PAU 13

B-7.00.09
PAU 13

B-9.01.01
ANK 5

B-9.01.02
ANK 5

B-9.01.03
ANK 5

B-9.01.04
ANK 5

B-9.01.01
ANK 5

B-9.01.02
ANK 5

B-9.01.03
ANK 5

B-9.05.01
WCK 17

B-9.05.02
WCK 17

B-9.05.03
WCK 17

B-9.05.04
WCK 17

B-9.05.01
WCK 17

B-9.05.02
WCK 17

B-9.05.03
WCK 17

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-9.10
PUT 3

B-7.06
VOR 9

B-9.04

B-9.04

B-9.04

B-9.04

B-9.04

B-9.04

B-9.04

B-7.06
VOR 9

B-9.11
WAS 9

B-9.11
WAS 9

B-7.00.11
PAU 13

B-10.01
EIN 28

B-10.01
EIN 28

B-10.01
EIN 28

B-10.01
EIN 14

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-10.02
ERS 30

B-9.07
LAG 9

Ansicht Ost Betreuung

1. Obergeschoss BetreuungErdgeschoss Betreuung

Querschnitt Betreuung

Visualisierung
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1. OG 425.80
S-2.06.02

MUS 75
S-6.01

AUL 320

SP-8.02
GER 90

SP-8.01
SPO 915

SP-9.01
GAR 45 UG 415.00

431.70

421.60EG 421.60

1. OG 425.20

430.10

B-7.01.03
HR1 75

B-10.02
ERS 30

B-7.00.06
BUE 13

B-7.02.03
HR2 75

B-7.04.03
HAU 38

BETREUUNG UND TURNHALLE - AULA
QUERSCHNITT / 1:200

418.00

421.60

430.10

418.00

421.60

BETREUUNG
ANSICHT OSTEN / 1:200

429.60

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

BETREUUNG
ANSICHT SÜDEN / 1:200

SP-8.02
GER 90

SP-8.02
GER 90

SP-8.02
GER 90

SP-8.01 / SPO 915

SP-8.01 / SPO 455

SP-9.01
GAR 45

SP-9.01
GAR 45

SP-9.01
GAR 45

SP-9.01
GAR 45

SP-9.01
GAR 45

SP-9.01
GAR 45

SP-9.02
GAR 10

SP-9.03
WCL 6

SP-9.02
GAR 10

SP-9.02
GAR 10

SP-9.02
GAR 10

SP-9.03
WCL 6

SP-9.02
GAR 10

SP-9.02
GAR 10

SP-9.03
WC 6

SP-9.05
LAG 10

SP-9.06
IT 13

SP-9.03
WCS 15

SP-9.05
LAG 10

SP-9.06
IT 13SP-9.03

WCS 15

SP-9.07 / 9.08
PUT 20

SP-10.02
ERS 155

SP-10.02
ERS 115

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

SP-8.03
AUS 25

SP-8.03
AUS 25

S-10.01
SP-10.01
FOY 40

LUFTRAUM

S-10.01
SP-10.01
FOY 40

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

TURNHALLE - AULA
1. OBERGESCHOSS / 1:200

TURNHALLE - AULA
ERDGESCHOSS / 1:200

TURNHALLE - AULA
UNTERGESCHOSS / 1:200

S-2.06.01
MUS 75

S-2.06.02
MUS 75

S-2.08
MUS 75

S-2.08
MUS 75

S-2.06
MUS 75

S-2.07 / S-2.09
LAM 45

S-6.02
LAA 45

S-6.01
AUL 320

S-10.01.01
FOY 115

S-10.01.01
FOY 55

S-6.01
AUL 190

S-6.02
LAA 30

S-10.02.01
ERS 75

S-10.02.01
ERS 75

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

S-9.03
WCS 11

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

SP-9.07 / 9.08
PUT 20

SP-8.02
GER 90

SP-8.02
GER 90

SP-8.02
GER 90

SP-8.01 / SPO 915

SP-8.01 / SPO 455

SP-9.01
GAR 45

SP-9.01
GAR 45

SP-9.01
GAR 45

SP-9.01
GAR 45

SP-9.01
GAR 45

SP-9.01
GAR 45

SP-9.02
GAR 10

SP-9.03
WCL 6

SP-9.02
GAR 10

SP-9.02
GAR 10

SP-9.02
GAR 10

SP-9.03
WCL 6

SP-9.02
GAR 10

SP-9.02
GAR 10

SP-9.03
WC 6

SP-9.05
LAG 10

SP-9.06
IT 13

SP-9.03
WCS 15

SP-9.05
LAG 10

SP-9.06
IT 13SP-9.03

WCS 15

SP-9.07 / 9.08
PUT 20

SP-10.02
ERS 155

SP-10.02
ERS 115

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

SP-8.03
AUS 25

SP-8.03
AUS 25

S-10.01
SP-10.01
FOY 40

LUFTRAUM

S-10.01
SP-10.01
FOY 40

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

TURNHALLE - AULA
1. OBERGESCHOSS / 1:200

TURNHALLE - AULA
ERDGESCHOSS / 1:200

TURNHALLE - AULA
UNTERGESCHOSS / 1:200

S-2.06.01
MUS 75

S-2.06.02
MUS 75

S-2.08
MUS 75

S-2.08
MUS 75

S-2.06
MUS 75

S-2.07 / S-2.09
LAM 45

S-6.02
LAA 45

S-6.01
AUL 320

S-10.01.01
FOY 115

S-10.01.01
FOY 55

S-6.01
AUL 190

S-6.02
LAA 30

S-10.02.01
ERS 75

S-10.02.01
ERS 75

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

S-9.03
WCS 11

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

S-9.03
WCS 11

S-9.03
WCS 11

S-9.04
WCL 3

SP-9.07 / 9.08
PUT 20

421.50

431.20

414.55

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

421.50

1. OG 425.80

UG 415.00

431.20

SP-8.01
SPO 915

S-6.01
AUL 320

S-10.01.01
FOY 115

S-10.01.01
FOY 55

S-6.01
AUL 190

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

TURNHALLE - AULA
LÄNGSSCHNITT / 1:200

TURNHALLE - AULA
ANSICHT WESTEN / 1:200

418.30

421.50

431.20

414.55

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

421.50

1. OG 425.80

UG 415.00

431.20

SP-8.01
SPO 915

S-6.01
AUL 320

S-10.01.01
FOY 115

S-10.01.01
FOY 55

S-6.01
AUL 190

1. ETAPPE
2028 / 2029

2. ETAPPE
2033 / 2034

TURNHALLE - AULA
LÄNGSSCHNITT / 1:200

TURNHALLE - AULA
ANSICHT WESTEN / 1:200

418.30

Ansicht Süd Betreuung

1. Obergeschoss Turnhalle - AulaUntergeschoss Turnhalle - Aula

Querschnitt Turnhalle - Aula

Längsschnitt Turnhalle - Aula

Ansicht West Turnhalle - Aula

Querschnitt Betreuung
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BESTEHENDES SCHULHAUS
1. OBERGESCHOSS / 1:200

BESTEHENDES SCHULHAUS
2. OBERGESCHOSS / 1:200

Verbindung zum
best. Hallenbad

S-2.03.01
TEG 78

S-2.03.02
TEG 78

S-2.03.02
TEG 78

S-2.03.01
TEG 78

S-2.05
MAS 35

S-2.04
LAG 35

S-2.05
MAS 35

S-2.04
LAG 35

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

S-10.05.01
ANL 35

S-9.11
PUT 8

S-11.06.01
TEC 22

S-9.14 / B-7.07 / B-9.13 /
SP-9.09 / ENT 35

S-11.06.01
TEC 17

S-3.02
ARB 18

S-3.01
BIB 180

S-5.09
BHW 25

S-5.09
BHW 25

S-5.07.01
BSL 25

S-5.07.02
BSL 25

S-5.08
SEK 25

S-9.09
LAG 25

S-4.04
PSY 80

S-9.10
PUT 12

S-4.01.03
SHP 45

S-4.05.01
SSA 17

S-4.01.02
SHP 45

S-4.01.01
SHP 45

S-4.05.02
SSA 17

S-4.02.02
LOG 17

S-4.02.01
LOG 17

S-4.03.01
MAT 17

S-3.01
BIB 310

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

S-4.03.02
MAT 17

S-9.11
PUT 8

S-2.01.01
TXG 78

S-4.03
MAT 8

S-2.02
LAG 35

S-4.05.01
SSA 17

S-2.01.02
TXG 78

S-2.01.01
TXG 78

S-2.01.02
TXG 78S-2.02

LAG 35

S-4.01.01
SHP 35

S-4.01.02
SHP 35

S-4.02
LOG 17

S-4.05.02
SSA 17

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

BESTEHENDES SCHULHAUS
SOCKELGESCHOSS / 1:200

BESTEHENDES SCHULHAUS
ERDGESCHOSS / 1:200

S-10.03
TRE 120

S-10.01
FOY 240

S-10.03
TRE 80

S-10.03
TRE 100

BESTEHENDES SCHULHAUS
1. OBERGESCHOSS / 1:200

BESTEHENDES SCHULHAUS
2. OBERGESCHOSS / 1:200

Verbindung zum
best. Hallenbad

S-2.03.01
TEG 78

S-2.03.02
TEG 78

S-2.03.02
TEG 78

S-2.03.01
TEG 78

S-2.05
MAS 35

S-2.04
LAG 35

S-2.05
MAS 35

S-2.04
LAG 35

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

S-10.05.01
ANL 35

S-9.11
PUT 8

S-11.06.01
TEC 22

S-9.14 / B-7.07 / B-9.13 /
SP-9.09 / ENT 35

S-11.06.01
TEC 17

S-3.02
ARB 18

S-3.01
BIB 180

S-5.09
BHW 25

S-5.09
BHW 25

S-5.07.01
BSL 25

S-5.07.02
BSL 25

S-5.08
SEK 25

S-9.09
LAG 25

S-4.04
PSY 80

S-9.10
PUT 12

S-4.01.03
SHP 45

S-4.05.01
SSA 17

S-4.01.02
SHP 45

S-4.01.01
SHP 45

S-4.05.02
SSA 17

S-4.02.02
LOG 17

S-4.02.01
LOG 17

S-4.03.01
MAT 17

S-3.01
BIB 310

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

S-4.03.02
MAT 17

S-9.11
PUT 8

S-2.01.01
TXG 78

S-4.03
MAT 8

S-2.02
LAG 35

S-4.05.01
SSA 17

S-2.01.02
TXG 78

S-2.01.01
TXG 78

S-2.01.02
TXG 78S-2.02

LAG 35

S-4.01.01
SHP 35

S-4.01.02
SHP 35

S-4.02
LOG 17

S-4.05.02
SSA 17

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

BESTEHENDES SCHULHAUS
SOCKELGESCHOSS / 1:200

BESTEHENDES SCHULHAUS
ERDGESCHOSS / 1:200

S-10.03
TRE 120

S-10.01
FOY 240

S-10.03
TRE 80

S-10.03
TRE 100

BESTEHENDES SCHULHAUS
1. OBERGESCHOSS / 1:200

BESTEHENDES SCHULHAUS
2. OBERGESCHOSS / 1:200

Verbindung zum
best. Hallenbad

S-2.03.01
TEG 78

S-2.03.02
TEG 78

S-2.03.02
TEG 78

S-2.03.01
TEG 78

S-2.05
MAS 35

S-2.04
LAG 35

S-2.05
MAS 35

S-2.04
LAG 35

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

S-10.05.01
ANL 35

S-9.11
PUT 8

S-11.06.01
TEC 22

S-9.14 / B-7.07 / B-9.13 /
SP-9.09 / ENT 35

S-11.06.01
TEC 17

S-3.02
ARB 18

S-3.01
BIB 180

S-5.09
BHW 25

S-5.09
BHW 25

S-5.07.01
BSL 25

S-5.07.02
BSL 25

S-5.08
SEK 25

S-9.09
LAG 25

S-4.04
PSY 80

S-9.10
PUT 12

S-4.01.03
SHP 45

S-4.05.01
SSA 17

S-4.01.02
SHP 45

S-4.01.01
SHP 45

S-4.05.02
SSA 17

S-4.02.02
LOG 17

S-4.02.01
LOG 17

S-4.03.01
MAT 17

S-3.01
BIB 310

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

S-4.03.02
MAT 17

S-9.11
PUT 8

S-2.01.01
TXG 78

S-4.03
MAT 8

S-2.02
LAG 35

S-4.05.01
SSA 17

S-2.01.02
TXG 78

S-2.01.01
TXG 78

S-2.01.02
TXG 78S-2.02

LAG 35

S-4.01.01
SHP 35

S-4.01.02
SHP 35

S-4.02
LOG 17

S-4.05.02
SSA 17

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

BESTEHENDES SCHULHAUS
SOCKELGESCHOSS / 1:200

BESTEHENDES SCHULHAUS
ERDGESCHOSS / 1:200

S-10.03
TRE 120

S-10.01
FOY 240

S-10.03
TRE 80

S-10.03
TRE 100

Klassenzimmer

Klassenzimmer

Kindergarten

 Bodenaufbau:
-Zement Unterlagsboden geschliffen,
 mit Bodenheizung 8cm
-Trittschall- und Wärmedämmung 2x2cm
-Überbeton 14cm
-Brettstappeldecke 14cm

Brettschichtträger 30x68cm

Brettschichtträger 68cm

Brettschichtträger 68cm

Luftraum

PV-Anlage

Arbeitssims mit darunter-
liegenden Staketen

Brettschichtstütze 30x48cm

Brettschichtstütze 30x48cm

Brettschichtstütze 30x48cm

Holzfenster mit vertikalen Stoffstoren
Schürze aus vertikalen Holzleisten

Sockelschwelle aus
vorfabriziertem Beton

 Brüstungsaufbau:
-Holzschalung aus Weisstanne
 mit Roggenmehllasur 3cm
-Hinterlüftung 4cm
-ausseres Holzelement 10cm
-inneres Holzelement 27cm

-Holzfenster mit Arbeitssims
 und vertikalen Stoffstoren
-Schürze aus vertikalen Holzleisten
 Weisstanne mit Roggenmehllasur

Wände aus Holzelementen,
Oberfläche mit Dreischichtplatte,
teilweise weiss lasiert

 Dachaufbau:
-Dachbegrünung 12cm
-2-fache Abklebung 1cm
-Wärmedämmung 30cm
-Dampfsperre 1cm
-Überbeton 14cm
-Brettstappeldecke 14cm

Holzfenster mit vertikalen Stoffstoren
Schürze aus vertikalen Holzleisten

Oberlicht mit Aufsatzkranz
aus rundem Holzelement 28cm

Schrankfront mit integrierter
Verbundlüftung

Oberlichtband
aus Holzfenster

Podest unter
rundem Lichthof

Lagerraum

Brettschichtträger 68cmBrettschichtstütze 30x90cm

Wandaufbau:
-Perimeterdämmung 12cm

-Betonwand wasserdicht 25cm

Bodenaufbau:
-Zement Unterlagsboden geschliffen,

 mit Bodenheizung 8cm
-Trittschall- und Wärmedämmung 2x2cm

-Bodenplatte wasserdicht 25cm
-Perimeterdämmung 12cm

Bodenaufbau:
-Zement Unterlagsboden geschliffen,

 mit Bodenheizung 8cm
-Trittschall- und Wärmedämmung 2x2cm

-Bodenplatte wasserdicht 25cm
-Perimeterdämmung 12cm

3.
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88

49
2.

80
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Garderobe

Fassadenschnitt 1:50

Betonplatten / Sitzelemente
mit Rasenfugen

Aufhängung
Pendelleuchten

KLASSENZUG

Stoffstoren

Begrüntes Dach / Biodiversität

Fassade 1:50

Fassadenschnitt und Ansicht Schulhaus

Sockelgeschoss Bestandesbau 1. Obergeschoss BestandesbauErdgeschoss Bestandesbau
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BESTEHENDES SCHULHAUS
1. OBERGESCHOSS / 1:200

BESTEHENDES SCHULHAUS
2. OBERGESCHOSS / 1:200

Verbindung zum
best. Hallenbad

S-2.03.01
TEG 78

S-2.03.02
TEG 78

S-2.03.02
TEG 78

S-2.03.01
TEG 78

S-2.05
MAS 35

S-2.04
LAG 35

S-2.05
MAS 35

S-2.04
LAG 35

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

S-10.05.01
ANL 35

S-9.11
PUT 8

S-11.06.01
TEC 22

S-9.14 / B-7.07 / B-9.13 /
SP-9.09 / ENT 35

S-11.06.01
TEC 17

S-3.02
ARB 18

S-3.01
BIB 180

S-5.09
BHW 25

S-5.09
BHW 25

S-5.07.01
BSL 25

S-5.07.02
BSL 25

S-5.08
SEK 25

S-9.09
LAG 25

S-4.04
PSY 80

S-9.10
PUT 12

S-4.01.03
SHP 45

S-4.05.01
SSA 17

S-4.01.02
SHP 45

S-4.01.01
SHP 45

S-4.05.02
SSA 17

S-4.02.02
LOG 17

S-4.02.01
LOG 17

S-4.03.01
MAT 17

S-3.01
BIB 310

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

S-4.03.02
MAT 17

S-9.11
PUT 8

S-2.01.01
TXG 78

S-4.03
MAT 8

S-2.02
LAG 35

S-4.05.01
SSA 17

S-2.01.02
TXG 78

S-2.01.01
TXG 78

S-2.01.02
TXG 78S-2.02

LAG 35

S-4.01.01
SHP 35

S-4.01.02
SHP 35

S-4.02
LOG 17

S-4.05.02
SSA 17

S-9.03
WCA 17

S-9.04
WCL 4

S-9.03
WCA 17

BESTEHENDES SCHULHAUS
SOCKELGESCHOSS / 1:200

BESTEHENDES SCHULHAUS
ERDGESCHOSS / 1:200

S-10.03
TRE 120

S-10.01
FOY 240

S-10.03
TRE 80

S-10.03
TRE 100

Klassenzimmer

Klassenzimmer

Kindergarten

 Bodenaufbau:
-Zement Unterlagsboden geschliffen,
 mit Bodenheizung 8cm
-Trittschall- und Wärmedämmung 2x2cm
-Überbeton 14cm
-Brettstappeldecke 14cm

Brettschichtträger 30x68cm

Brettschichtträger 68cm

Brettschichtträger 68cm

Luftraum

PV-Anlage

Arbeitssims mit darunter-
liegenden Staketen

Brettschichtstütze 30x48cm

Brettschichtstütze 30x48cm

Brettschichtstütze 30x48cm

Holzfenster mit vertikalen Stoffstoren
Schürze aus vertikalen Holzleisten

Sockelschwelle aus
vorfabriziertem Beton

 Brüstungsaufbau:
-Holzschalung aus Weisstanne
 mit Roggenmehllasur 3cm
-Hinterlüftung 4cm
-ausseres Holzelement 10cm
-inneres Holzelement 27cm

-Holzfenster mit Arbeitssims
 und vertikalen Stoffstoren
-Schürze aus vertikalen Holzleisten
 Weisstanne mit Roggenmehllasur

Wände aus Holzelementen,
Oberfläche mit Dreischichtplatte,
teilweise weiss lasiert

 Dachaufbau:
-Dachbegrünung 12cm
-2-fache Abklebung 1cm
-Wärmedämmung 30cm
-Dampfsperre 1cm
-Überbeton 14cm
-Brettstappeldecke 14cm

Holzfenster mit vertikalen Stoffstoren
Schürze aus vertikalen Holzleisten

Oberlicht mit Aufsatzkranz
aus rundem Holzelement 28cm

Schrankfront mit integrierter
Verbundlüftung

Oberlichtband
aus Holzfenster

Podest unter
rundem Lichthof

Lagerraum

Brettschichtträger 68cmBrettschichtstütze 30x90cm

Wandaufbau:
-Perimeterdämmung 12cm

-Betonwand wasserdicht 25cm

Bodenaufbau:
-Zement Unterlagsboden geschliffen,

 mit Bodenheizung 8cm
-Trittschall- und Wärmedämmung 2x2cm

-Bodenplatte wasserdicht 25cm
-Perimeterdämmung 12cm

Bodenaufbau:
-Zement Unterlagsboden geschliffen,

 mit Bodenheizung 8cm
-Trittschall- und Wärmedämmung 2x2cm

-Bodenplatte wasserdicht 25cm
-Perimeterdämmung 12cm
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Garderobe

Fassadenschnitt 1:50

Betonplatten / Sitzelemente
mit Rasenfugen

Aufhängung
Pendelleuchten

KLASSENZUG

Stoffstoren

Begrüntes Dach / Biodiversität

Fassade 1:50

2. Obergeschoss Bestandesbau

Visualisierung
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 Situationsmodell

Die Konzentration aller Neubauten im nördlichen Teil des Areals wird 
als guter Ansatz begrüsst. Die städtebauliche Setzung wirkt im Ansatz 
gelungen und stellt wünschenswerte Bezüge zum Bestand her. Die Ad-
ressierungen sind klar und gut angedacht. Die Verknüpfung mit dem 
Quartier funktioniert einfach und verständlich über die Ankunftsorte 
Nord, Süd und Ost. Die Umgebungsgestaltung wird im Grundsatz als 
gute Grundlage gesehen. Die mittige Erschliessung wird begrüsst. Es 
steht insgesamt viel Freiraum zur Verfügung. Die Schulweg-Idee ist 
grundsätzlich schön umgesetzt. Es wird ein Weg von der Schule in die 
Betreuung zurückgelegt, da die Betreuung in zwei von der Schule ge-
trennten Gebäuden untergebracht ist.

Die Überarbeitung brachte eine Klärung in Bezug auf die unter Terrain 
liegende Dreifach-Turnhalle. Auch die Ankunft Ost in Bezug zur Eich-
waldstrasse und der Umgang mit der Topografie in diesem Bereich 
konnten weiterentwickelt werden. Insgesamt hat aber die neue Setzung 
mit den nun etwas sperrig wirkenden Baukörpern an Qualität verloren. 

Die in der 1. Stufe überzeugende Harmonie mit dem Bestand ist nicht 
mehr in diesem Ausmass vorhanden. Auch die räumlichen Bezüge von 
der mittigen Erschliessungsachse zur Umgebung haben an Qualität 
eingebüsst. Das auf den Gebäuderückseiten eingeführte Element der 
bewachsenen Terrassen vermag dies nicht zu kompensieren. Zudem 
werfen die Terrassen viele Fragen in Zusammenhang mit der inneren 
Organisation auf. So sind in den Gebäuden Betreuung 1 und 2 die Be-
treuungsnutzungen in den beiden obersten Geschossen, ohne einen 
gewünschten Bezug zu dem aufwendig geschaffenen Aussenraum an-
geordnet. Die Terrassen sind fast ausnahmslos vor Räumen angeord-
net, wo deren Nutzung zu Konflikten führen kann und im Alltag keinen 
Mehrwert bietet. Die innere Organisation des Schulhausneubaus, ins-
besondere wie die drei Cluster zueinanderstehen, werden in der Über-
arbeitung weniger stimmig wahrgenommen. Dies ist wohl der linearen 
Anordnung geschuldet. Auch der Zugang im Schulhausneubau über 

ohne Rang

Projekt Nr. 08
Plateau

Architektur:
Studio AGLO Architekten GmbH,
Kloten

Landschaftsarchitektur:
Purple Peepal GmbH,
Zürich
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eine Splitlevel-Erschliessung scheint nicht mehr zeitgemäss. Trotz sorg-
fältiger Detaillierung vermochte der Beitrag mit der vorliegenden Set-
zung und der inneren Organisation der Neubauten in der Diskussion 
nicht zu überzeugen.

Freiraum
Der innenliegende und zwischen den Schulbauten verlaufende „Korri-
dor“ bildet Zentrum und Adresse der Anlage. Der Belag aus grossforma-
tigen Betonplatten verzahnt sich zu den Rändern hin mit den baumbe-
standenen Grünflächen. Trogartige Elemente bieten Sitzmöglichkeiten. 
Die Aussenbereiche um die Bauten sind den Nutzungen im Erdgeschoss 
zugewiesen und sind entsprechend gestaltet. Im Westen des Areals wird 
die Lorze über einen Weg erschlossen. Die Gestaltung der Schulanla-
ge wirkt unruhig und wenig spezifisch. Räumliche wie atmosphärische 
Qualitäten werden vermisst. In diesem Zusammenhang vermag das 
Freiraumkonzept nicht zu überzeugen.

Visualisierung
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Provisorium

Standortentwicklung Campus Herti

Das bestehende Ensemble wird den Bedürfnissen
angepasst und im nördlichen Teil des Areals erweitert.
Bis 2033/34 entsteht ein Campus mit fünf
Hauptgebäuden: Schule 1+2, Betreuung 1+2 und das
Sportgebäude mit Schwimmbad gruppieren sich um ein
leicht erhöhtes Plateau. Der südliche Bereich des
Areals bleibt unbebaut und lässt Potential für weitere
Entwicklungen offen.

1. Etappe bis 2028/ 2029

Das bestehende 3er-Ensemble der Schulanlage Herti
wird gegen Norden um zwei Neubauten erweitert. In
der Schule 1 befinden sich Unterrichtsräume für drei

Klassenzüge mit einem eigenem Lehrerbereich. In der
Betreuung 1 sind eine Zweifach-Turnhalle, vier
Betreuungsgruppen, die Zimmer für den
Fachunterricht, die Bibliothek und die grosse Aula
untergebracht.
Der Aussenraum der nördlichen Parzellenhälfte wird
umgestaltet. Dazu gehören die Ankunft Nord, die
Renaturierung des Uferbereichs der Lorze und die
Erweiterung des Pausenplatzes gegen Norden.
Auch im Süden wird der Ankunftsbereich angepasst.
Hier entsteht neben einem Hartplatz auch ein
Provisorium, das bis zum Abschluss der 2. Etappe
zusätzlichen Raum schafft (für Nutzungen aus den prov.
Containern, dem Modulpavillon,  und für die
Letzibätzeli).

2. Etappe bis 2033/34

Das bestehende Schulgebäude wird zur Schule 2 mit
zwei weiteren Klassenzügen umgebaut. In der
Aufstockung befindet sich der Lehrerbereich und die

Spezialzimmer. Die Erweiterung im Sockelbereich
bietet Platzt für den Kindergarten und  die Unterstufe.
An Stelle des alten Aula-Gebäudes entsteht die
Betreuung 2 mit einer Einfach-Halle, drei
Betreuungsgruppen, Fachunterricht und der kleinen
Aula. Im Zuge der Instandsetzung des Sportgebäudes
entsteht ein zweiter Hartplatz auf der Dachfläche. Der

zentrale Pausenplatz, die Ankunft Ost und die
Umgebung auf der südlichen Arealhälfte wird
umgestaltet.  Im Holzpavillon finden Vereine und Zunft

eine neue Heimat, der Jugentreff bleibt erhalten.

Städtebaulicher Ansatz

Die Bebauung der angrenzenden Parzellen zeichnet
sich durch eine heterogene Dichte aus, was vor allem
an den unterschiedlichen Höhen der Baukörper liegt.
Die Bebauung des Schulareals hat seine eigene
Körnung mit im Grundriss relativ tiefen, in ihrer
Höhenentwicklung abgestuften Volumen. Die
einzelnen Baukörper stehen sich in einer lockeren, zu
einander versetzen Anordnung gegenüber. Sie
definieren mit ihren Eingangsfassaden den von der

Umgebung leicht erhöhten Pausenbereich, das Plateau.
Gegen die offene Landschaft bilden die Volumen
Terrassen aus. Dadurch erhalten sie eine vertikale
Gliederung und verzahnen sich mit der Umgebung.

1Projektwettbewerb
Erweiterung und Sanierung
Schulhaus Herti, ZugPLATEAU

Situationsplan
Gesamtentwicklung bis 2033/34
1:500

0 20

Die zueinander versetzte Zwischenräume leiten den
zentrale Aussenraum fliessend in die umgebende

Landschaft über. In dieser finden unterschiedlichste

Nutzungen für Schüler und Anwohner ihren Platz.
Neben den abgegrenzten Aussenräumen der
Kindergärten gibt es Spielbereiche für verschiedene
Altersstufen,  Aussenraum für die schulergänzende
Betreuung, Sportplätze und die Uferzone der Lorze, in
welcher die Wirkkräfte Wasser, Erosion, Pflanzen und

Wildtiere erfahrbar werden.

Die massiven Träger, welche die weit gespannten
Räume der Turnhallen überspannen und sämtliche
Stützen sind als Betonelemente vorfabriziert, vor Ort
zusammengefügt und vergossen.
Ab den Sockelgeschossen sind die Tragwerke der
Gebäude bis auf einige wenige Wände und Kerne
welche ebenfalls in Stahlbeton erstellt sind,
gesamtheitlich in Holzbauweise konstruiert. Die
Decken werden mittels vorfabrizierten Holzbeton-
Verbund-Elementplatten erstellt, versetzt und vor Ort
vergossen.
Die Tragsysteme sind nach einem stringenten
Achssystem aufgebaut, womit der Lastabtrag stehts
vertikal ohne aufwendigen Lastabfangungen erfolgt.
Die horizontale Aussteifung der Gebäude infolge Wind
und Erdbeben, erfolgen problemlos über die in den
Grundrissen regelmässig angeordneten und präzise
situierten Wandscheiben, welche bis in die
Sockelgeschosse eingespannt sind.

Wirtschaftlichkeit

Der klassische und einfach gehaltene Rohbau in
Ortbeton und Holzbauweise wird klassisch realisiert.
Die bewusst repetitive Situierung der Tragstruktur in
der Grundrissanordnungen, führt zu einer grossen
Anzahl von Wiederholungen der Arbeiten. Auch der
bewusste Einsatz und der hohe Grad an Vorfabrikation
führen zu einer Beschleunigung der Bauvorgänge und
zu äusserst wirtschaftlichen Rohbauten.
Dank des bewussten Materialeinsatzes wird die
Ökologie und die Ökonomie doppelt positiv beeinflusst.

Das geringe Eigengewicht der Tragkonstruktion als
Folge des konsequenten Einsatzes von Holz als
statisches Hauptelement, führt zu stark reduzierten
Schwerelasten, wodurch die vertikalen Tragelemente
und die Fundation in dem eher schwierigen Baugrund
reduziert erstellt werden können. Zudem Verringern
sich die massgebenden Erdbebenlasten zusätzlich. Der
konsequente Einsatz von Holz ab den
Sockelgeschossen und die einfache Strukturgeometrie,
sowie der systematische Einsatz von Recyclingbeton
führen zu ausserordentlich nachhaltigen Rohbauten.

Brandschutz

Die als Gebäude geringer (bis 11 Gesamthöhe) resp.
mittlerer Höhe (bis 30 m Gesamthöhe) eingestuften
Bauten verfügen jeweils über die notwendige Anzahl
an vertikalen Fluchtwegen, welche unabhängig
voneinander an einen sicheren Ort im Freien führen.
Die Brandabschnittsbildung erfolgt grundsätzlich
geschossweise. Dem Schulbetrieb dienende und
zuordenbare Nutzungen werden in Brandabschnitten
zusammengefasst.
Dadurch kann auf die Ausbildung der
Erschliessungsbereiche als horizontale Fluchtwege
verzichtet werden.
Dies hat geringere brandschutztechnische
Anforderungen an den Ausbau, und insbesondere die
Möglichkeit einer Möblierung dieser Bereiche zur
Folge.

Freiraumkonzept

Mit der Setzung der Gebäudevolumen entsteht ein
zentraler Korridor als Mitte der Schulanlage. Das leicht
erhöhte Plateau erhebt sich aus der flachen

Lorzenebene, verbindet die beiden primären
Ankunftsbereiche und bildet entlang der Hauptachse
zwei zentrale Pausenplätze auf unterschiedlichen
Niveaus aus.
Der mit grossformatigen Platten befestigte Bereich
wird durch Baumgruppen und Aussenraum-
möblierungen bespielt und verzahnt sich seitlich mit
den Grünflächen.

Ergänzend zu den ebenerdigen Umgebungsflächen

bilden die Terrassen einen privateren Aussenraum.
Sowohl auf den Terrassen als auch bei den
Gebäudeeingängen und den überdachten
Veloabstellplätzen bieten filigrane

Metallkonstruktionen Schutz gegen Regen und Sonne.

Pädagogisches Konzept

Das Klassenzugprinzip wird in einer vertikalen
räumlichen Anordnung umgesetzt. Sowohl im
Bestandsgebäude der Schule 2 als auch im Neubau der
Schule 1 sind die einzelnen Klassenzüge jeweils einer
vertikalen Erschliessung zugeordnet, welche auch als
äusseres Identifikationsmerkmal in Erscheinung tritt.

Im Inneren ist jedem Klassenzug eine
Treppe zugeordnet, an der pro Geschoss die kleinsten
Einheiten mit jeweils zwei Klassenzimmern,
Gruppenraum, Garderobe und der dazugehörigen
Vorzone liegen. Auf der horizontalen Ebene verbinden
sich diese zu Clustern der gleichen Alterstufe, was
zusätzliche Vernetzungsmöglichkeiten im Schulalltag
schafft.
Über die Terrassen auf Eingangsniveau mit den
dazugehörigen Aussentreppen erhalten die Räumen
des Kindergartens und der Unterstufe eine zusätzliche
Verbindung im Aussenraum. Insgesamt gibt es fünf

Terrassen, die sowohl als Ergänzung der inneren
Lernlandschaft, als auch als Erweiterung der
Spielflächen im Aussenraum fungieren. Die mit

Pergola-Aufbauten überdeckten und über
Aussentreppen mit der Umgebung verbunden
Terrassen bilden ein räumliches und funktionales
Bindeglied zwischen Innen und Aussen, Lernen und
Spielen, Natur und Technik.

Das Gebäude der Betreuung 1 beherbergt alle den
klassischen Schulunterricht ergänzenden Nutzungen.
In den Obergeschossen bilden die vier
Betreuungsgruppen eine Nutzungseinheit mit dem
Fachunterricht und der Bibliothek. So entstehen viele
gemeinsame Synergien. Eine klare Abgrenzung der
einzelnen Nutzungen ist jedoch gewährleistet.
Die grosse Aula im Erdgeschoss lässt sich unterteilen,
zum Aussenraum hin öffnen und sehr vielseitig
bespielen. Die halb vergrabene Doppelhalle kann für
den Sport wie auch für kulturelle Veranstaltungen
genutzt werden.
Die sich in der Vertikalen überschneidenden
Haupträume ermöglichen interessante Querbezüge im
Gebäudeinnern und verdeutlichen  über die
verschränkte Schnittfigur den Zusammenhalt der

unterschiedlichen Nutzungen.

Das Gebäude der Betreuung 2 widerspiegelt die
räumliche Anordnung der Nutzungen aus Betreuung 1
im Kleinen.

Die Schulweg-Idee wird durch die räumliche
Aufteilung von schulischen und schulergänzenden
Nutzungen umgesetzt.

Ausdruck und Materialisieung

Die eingesetzten Materialien zeichnen sich durch ihre
Einfachheit und Robustheit aus. Die
schallabsorbierenden Holzbalkendecken im Innern
werden durch die massiven Hartbetonböden
kontrastiert.  Die nichttragenden Zwischenwände aus
verputztem KS stehen den mit Holzplatten beplankten
und mit umlaufenden Arbeitssimsen bestückten
Aussenwänden gegenüber. Gegen aussen sind sie mit
vorgehängten Fassadenelementen aus schariertem,
faserarmiertem Zement bekleidet. Die farbigen
Metallprofile unterstreichen die Fassadengliederung.

1. Etappe bis 2028/ 29 2. Etappe bis 2033/34 Holzelementbau Stahlbeton

Statik

Um möglichst flexible Tragwerke, mit äusserst

grosszügigen Raumdispositionen und einer hohen
Nutzungsflexibilität zu erhalten, sind die

Rohbaustrukturen auf wenige vertikale Tragelemente
reduziert.
Die Tragstrukturen bestehen in den Geschossen unter
Terrain und in den Sockelbereichen aus einer reinen
Stahlbetonkonstruktion in Ortbeton und
Elementbauweise.

Sport

Schule 1

Schule 2

Betreuung 2

Betreuung 1

Ankunft Ost

Ankunft Süd

Spielbereich

Kulturhaus

Gewürzmühle

Parkierung

Teppichsiedlung

Hartplatz 1

Rasenspielfeld

Hartplatz 2

Pausenplatz

Pausenplatz

Uferweg Lorze

Spielbereich

Uferzone Lorze

Kindergarten

Kindergarten

Bushaltestelle
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1. Etappe bis 2028/ 29 2. Etappe bis 2033/34

Erschliessung und Etappierung

Visualisierung
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S_1.02.06
Klassenzimmer KG 2
76 m2

S_1.02.05
Klassenzimmer KG 1
76 m2

S_9.08
Lager Möbel
38 m2

S_1.03.06
GR KG
34 m2

S_1.03.05
GR KG
34 m2

S_1.03.02
GR KG
34 m2

S_1.03.01
GR KG
34 m2

S_1.02.02
Klassenzimmer KG 2
76 m2

S_1.02.01
Klassenzimmer KG 1
76 m2

S_1.02.03
Klassenzimmer KG 1
75 m2

S_1.02.04
Klassenzimmer KG 2
75 m2

S_1.03.03
GR KG
38 m2

S_1.03.04
GR KG
38 m2

S_5.04.01
Lager
Lehrmittel
20 m2

Zugang
Aussenraum KG
419.90 müm

Zugang
Aussenraum KG

Zugang
Aussenraum KG

Klassenzug 3

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_1.01.03
Garderobe KG
52 m2

S_9.05.02
Lager KG
16 m2

S_9.06.02
Lager PS Klassenzug 2
44 m2

S_9.05.03
Lager KG
17 m2

S_9.05.01
Lager KG
17 m2

S_9.06.01
Lager PS Klassenzug 1
44 m2

S_9.06.03
Lager PS Klassenzug 3
51 m2

S_1.01.02
Garderobe KG
58 m2

S_1.01.01
Garderobe KG
52 m2

S_5.10
Werkstatt Hauswart
35 m2

S_9.12
Waschen
16 m2

S_9.03
WC M
11 m2

S_9.03
WC J
9 m2

S_9.04
WC IV  4 m2

S_9.03
WC M
11 m2

S_9.03
WC J
9 m2

S_9.04
WC IV
4 m2

S_9.11
Putz 4 m2

S_9.11
Putz 4 m2

S_11.06
Technik Lüftung
36 m2

S_9.10
Putzraum gross
9 m2

S_11.06
Technikzentrale
(Heizung/ Sanitär/ Elektro)
21 m2

S_9.13
IT
9 m2

S_9.07.01
Lager
Aussen
10 m2

S_9.07.03
Lager
Aussen
10 m2

S_9.07.02
Lager Aussen
18 m2

S_5.04.02
Lager
Lehrmittel
20 m2

S_11.06
Technik Lüftung
42 m2

S_4.01.01
Heilpäd. (SHP)
37 m2

Klassenzug 3

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_1.05.04
GR PS
36 m2

S_1.06.01
Fachzimmer
75 m2

S_1.07.01
FZ DAZ
37 m2

S_5.02.01
Lehrervorbereitung
37 m2

S_9.03
WC LP
5 m2

S_9.03
WC M
12 m2

S_9.03
WC J
13 m2

S_1.04.10
Klassenzimmer PS 4
75 m2

S_1.04.09
Klassenzimmer PS 3
75 m2

S_1.04.07
Klassenzimmer PS 3
76 m2

S_1.04.11
Klassenzimmer PS 3
76 m2

S_1.04.08
Klassenzimmer PS 4
76 m2

S_1.04.12
Klassenzimmer PS 4
76 m2

S_1.05.05
GR PS
37 m2

S_1.05.06
GR PS
36 m2

S_9.13
IT    3 m2

S_9.11
Putz 4 m2

S_5.03
Lager Ver.-mat. 7 m2

S_9.01.03
Garderobe
56 m2

S_9.01.04
Garderobe
56 m2

S_4.01.02
Heilpäd. (SHP)
37 m2

S_5.03
Lager Ver.-mat. 7 m2

Klassenzug 3

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_1.05.07
GR PS
36 m2

S_1.06.01
Fachzimmer
75 m2

S_1.07.02
FZ DAZ
37 m2

S_5.02.02
Lehrervorbereitung
37 m2

S_9.03
WC LP   5 m2

S_1.04.16
Klassenzimmer PS 6
75 m2

S_1.04.15
Klassenzimmer PS 5
75 m2

S_1.04.13
Klassenzimmer PS 5
76 m2

S_1.04.17
Klassenzimmer PS 5
76 m2

S_1.04.14
Klassenzimmer PS 6
76 m2

S_1.04.18
Klassenzimmer PS 6
76 m2

S_1.05.08
GR PS
37 m2

S_1.05.09
GR PS
36 m2

S_9.11
Putz 4 m2

S_9.03
WC M
12 m2

S_9.03
WC J
13 m2

S_9.13
IT    3 m2

S_9.01.05
Garderobe
56 m2

S_9.01.06
Garderobe
56 m2

S_4.01.02
Heilpäd. (SHP)
37 m2

S_4.05.01_02
Sozialarbeit (SSA)
je18 m2

S_5.03
Lager Ver.-mat. 7 m2

Förderzentrum

S_5.02.02
Lehrervorbereitung
37 m2

S_1.08.01
MF Raum
76 m2

S_1.08.02
MF Raum
75 m2

S_1.08.03
MF Raum
76 m2

S_5.01
Lehrerzimmer
149 m2

S_4.02.01_02
Logopäd.
je 18 m2

S_5.06.01
Sitzung klein
18 m2

S_5.05
Sitzung gross
36 m2

S_5.06.02
Sitzung klein
18 m2

S_5.01
Teeküche
18 m2

5.08
Sekretariat
18 m2

5.07.01_02
Schulleitung
je 18 m2

S_4.03
Lager Fö.
17 m2

S_4.04
Psychomotorik
100 m2

S_9.03
WC  4 m2

Verwaltung

S_9.11
Putz 5 m2

S_9.04
WC D
12 m2

S_9.04
WC H
13 m2

S_9.13
IT    3 m2

Lehrerbereich

Untergeschoss

Kindergarten
1. Obergeschoss

Mittelstuffe I
3. Obergeschoss

Lehrerbereich, Förderzentrum und Spezialzimmer
2. Obergeschoss

Mittelstuffe II

Schule 1
3 Klassenzüge mit Lehrerbereich, Spezialzimmer und Förderung
1. Bauetappe 2028/ 29
1:200

Nord-Fassade

Betreuung 1 + Schule 1
1:200

Ost-Fassade

Schule 1
1:200

Ansicht Nord Schule 1 und Betreuung 1

Ansicht Ost Schule 1

Untergeschoss Schule 1 1. Obergeschoss Schule 1
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S_1.02.06
Klassenzimmer KG 2
76 m2

S_1.02.05
Klassenzimmer KG 1
76 m2

S_9.08
Lager Möbel
38 m2

S_1.03.06
GR KG
34 m2

S_1.03.05
GR KG
34 m2

S_1.03.02
GR KG
34 m2

S_1.03.01
GR KG
34 m2

S_1.02.02
Klassenzimmer KG 2
76 m2

S_1.02.01
Klassenzimmer KG 1
76 m2

S_1.02.03
Klassenzimmer KG 1
75 m2

S_1.02.04
Klassenzimmer KG 2
75 m2

S_1.03.03
GR KG
38 m2

S_1.03.04
GR KG
38 m2

S_5.04.01
Lager
Lehrmittel
20 m2

Zugang
Aussenraum KG
419.90 müm

Zugang
Aussenraum KG

Zugang
Aussenraum KG

Klassenzug 3

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_1.01.03
Garderobe KG
52 m2

S_9.05.02
Lager KG
16 m2

S_9.06.02
Lager PS Klassenzug 2
44 m2

S_9.05.03
Lager KG
17 m2

S_9.05.01
Lager KG
17 m2

S_9.06.01
Lager PS Klassenzug 1
44 m2

S_9.06.03
Lager PS Klassenzug 3
51 m2

S_1.01.02
Garderobe KG
58 m2

S_1.01.01
Garderobe KG
52 m2

S_5.10
Werkstatt Hauswart
35 m2

S_9.12
Waschen
16 m2

S_9.03
WC M
11 m2

S_9.03
WC J
9 m2

S_9.04
WC IV  4 m2

S_9.03
WC M
11 m2

S_9.03
WC J
9 m2

S_9.04
WC IV
4 m2

S_9.11
Putz 4 m2

S_9.11
Putz 4 m2

S_11.06
Technik Lüftung
36 m2

S_9.10
Putzraum gross
9 m2

S_11.06
Technikzentrale
(Heizung/ Sanitär/ Elektro)
21 m2

S_9.13
IT
9 m2

S_9.07.01
Lager
Aussen
10 m2

S_9.07.03
Lager
Aussen
10 m2

S_9.07.02
Lager Aussen
18 m2

S_5.04.02
Lager
Lehrmittel
20 m2

S_11.06
Technik Lüftung
42 m2

S_4.01.01
Heilpäd. (SHP)
37 m2

Klassenzug 3

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_1.05.04
GR PS
36 m2

S_1.06.01
Fachzimmer
75 m2

S_1.07.01
FZ DAZ
37 m2

S_5.02.01
Lehrervorbereitung
37 m2

S_9.03
WC LP
5 m2

S_9.03
WC M
12 m2

S_9.03
WC J
13 m2

S_1.04.10
Klassenzimmer PS 4
75 m2

S_1.04.09
Klassenzimmer PS 3
75 m2

S_1.04.07
Klassenzimmer PS 3
76 m2

S_1.04.11
Klassenzimmer PS 3
76 m2

S_1.04.08
Klassenzimmer PS 4
76 m2

S_1.04.12
Klassenzimmer PS 4
76 m2

S_1.05.05
GR PS
37 m2

S_1.05.06
GR PS
36 m2

S_9.13
IT    3 m2

S_9.11
Putz 4 m2

S_5.03
Lager Ver.-mat. 7 m2

S_9.01.03
Garderobe
56 m2

S_9.01.04
Garderobe
56 m2

S_4.01.02
Heilpäd. (SHP)
37 m2

S_5.03
Lager Ver.-mat. 7 m2

Klassenzug 3

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_1.05.07
GR PS
36 m2

S_1.06.01
Fachzimmer
75 m2

S_1.07.02
FZ DAZ
37 m2

S_5.02.02
Lehrervorbereitung
37 m2

S_9.03
WC LP   5 m2

S_1.04.16
Klassenzimmer PS 6
75 m2

S_1.04.15
Klassenzimmer PS 5
75 m2

S_1.04.13
Klassenzimmer PS 5
76 m2

S_1.04.17
Klassenzimmer PS 5
76 m2

S_1.04.14
Klassenzimmer PS 6
76 m2

S_1.04.18
Klassenzimmer PS 6
76 m2

S_1.05.08
GR PS
37 m2

S_1.05.09
GR PS
36 m2

S_9.11
Putz 4 m2

S_9.03
WC M
12 m2

S_9.03
WC J
13 m2

S_9.13
IT    3 m2

S_9.01.05
Garderobe
56 m2

S_9.01.06
Garderobe
56 m2

S_4.01.02
Heilpäd. (SHP)
37 m2

S_4.05.01_02
Sozialarbeit (SSA)
je18 m2

S_5.03
Lager Ver.-mat. 7 m2

Förderzentrum

S_5.02.02
Lehrervorbereitung
37 m2

S_1.08.01
MF Raum
76 m2

S_1.08.02
MF Raum
75 m2

S_1.08.03
MF Raum
76 m2

S_5.01
Lehrerzimmer
149 m2

S_4.02.01_02
Logopäd.
je 18 m2

S_5.06.01
Sitzung klein
18 m2

S_5.05
Sitzung gross
36 m2

S_5.06.02
Sitzung klein
18 m2

S_5.01
Teeküche
18 m2

5.08
Sekretariat
18 m2

5.07.01_02
Schulleitung
je 18 m2

S_4.03
Lager Fö.
17 m2

S_4.04
Psychomotorik
100 m2

S_9.03
WC  4 m2

Verwaltung

S_9.11
Putz 5 m2

S_9.04
WC D
12 m2

S_9.04
WC H
13 m2

S_9.13
IT    3 m2

Lehrerbereich

Untergeschoss

Kindergarten
1. Obergeschoss

Mittelstuffe I
3. Obergeschoss

Lehrerbereich, Förderzentrum und Spezialzimmer
2. Obergeschoss

Mittelstuffe II

Schule 1
3 Klassenzüge mit Lehrerbereich, Spezialzimmer und Förderung
1. Bauetappe 2028/ 29
1:200
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Schule 1
1:50
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Schule 1
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2. Obergeschoss Schule 1 3. Obergeschoss Schule 1

Fassadenschnitt und Ansicht Schule 1
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SP_8.01
Doppelhalle
1'041 m2

SP_8.02.01
Geräteraum
90 m2

SP_8.02.02
Geräteraum
90 m2

SP_9.02.04
Garderobe LP
12 m2

SP_9.04.02
WC LP
6 m2

SP_9.06
IT
8 m2

Doppelhalle

SP_9.02.03
Garderobe LP
12 m2

SP_9.03
WC IV
5 m2

SP_9.05
Lager allg.
21 m2

SP_9.02.01
Garderobe LP
12 m2

SP_9.04.01
WC LP
6 m2

SP_9.06
IT
8 m2

SP_9.02.02
Garderobe LP
12 m2

SP_9.07
Putzraum
21 m2

SP_10.01
Zuschauer-Galerie
92 m2

SP_9.03
WC J
16 m2

SP_9.03
WC M
16 m2

SP_9.01.01
Garderobe
45 m2

SP_11.01
Technik Lüftung
44 m2

SP_11.01
Technik Lüftung
44 m2

SP_11.01
Technikzentrale
44 m2

SP_9.01.02
Garderobe
45 m2

SP_9.01.02
Garderobe
45 m2

SP_9.01.04
Garderobe
45 m2

S_9.13
IT/ Regie
18 m2

S_9.03
WC J
4 m2

S_9.03
WC M
5 m2

Zugang
Terrasse

Zugang
Terrasse

S_9.11
Putz
6 m2

S_2.06.01
Musik
76 m2

S_2.06.02
Musik
76 m2

S_2.07
Lager Mu.
14 m2

S_3.02
Schalter

Bibliothek

Terrasse

A_13.03.01
Lese-Terrasse
Aussenraum Betreuung
702 m2

S_3.01
Bibliothek/ Mediathek
450 m2

S_2.07
Lager Mu.
14 m2

B_9.10
Putz
4 m2

B.7.05.01/ 02
Küche
38 m2

B_7.01.01/ 03
Hauptraum 1
75 m2

B_7.01.02/ 04
Hauptraum 1
75 m2

B_7.04.01/ 03
Hauptraum 2
76 m2

B_7.04.02/ 04
Hauptraum 2
76 m2

B_7.04.01/ 03
Ruhe
37 m2

B_7.04.02/ 04
Ruhe
37 m2

B_7.03.01/ 03
Bewegung
38 m2

B_7.03.02/ 04
Bewegung
38 m2

B_7.00.05
Büro Kü
12 m2

B_7.00.01/ 03
Büro Betr.
18 m2

B_9.07.01/ 03
Lager allg.
11 m2

B_9.07.02/ 04
Lager allg.
11 m2

B_7.00.02/ 04
Büro Betr.
18 m2

B_7.00.07/ 09
Besprech.
20 m2

S_2.01.02/ 2.03.02
Tex. Gest./ Tec. Gest.
75 m2

S_2.02/ 2.05
L Tex. Gest./
Ma. Tec. Gest.
37 m2

TageslagerB_9.06
WC Betr.
je 4 m2

B_9.05
WC M
13 m2

B_9.05
WC J
13 m2

B_9.04
Handwasch/ Zahnputz
18 m2

B_9.03.01_02
Gard. Betr.
je 5 m2

B_7.00.09
Pausenraum
20 m2 B_9.11

Waschküche
13 m2

B_9.03.03_04
Gard. Betr.
je 5 m2

Gruppe 1/ 3 Gruppe 2/ 4

B_9.02.01/ 03
Garderobe
18 m2

B_9.02.02/ 04
Garderobe
18 m2

S_2.01.01/ 2.03.01
Tex. Gest./ Tec. Gest.
75 m2

2. Untergeschoss

Doppelhalle
1. Untergeschoss

Garderoben/ Zuschauer-Galerie
1. Obergeschoss

Bibliothek/ Musik

2. + 3. Obergeschoss

Betreuung/ Fachunterricht

Betreuung 1
mit 4 Betreuungsgruppen, Doppelhalle, Aula gross, Bibliothek und Fachunterricht
1. Bauetappe 2028/ 29
1:200

+17.98

+13.25

+9.48

+5.72

+1.95

-1.95

-2.84

+/- 0.00 = 421.80 müm

Schnittansicht B-B

Schule 1 + Betreuung 1
1:200

Schnittansicht Schule 1 und Betreuung 1

2. Untergeschoss Betreuung 1

Visualisierung

1. Untergeschoss Betreuung 1
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+17.98

+13.25

+9.48

+5.72

+1.95

-1.95

-2.84

+/- 0.00 = 421.80 müm

Schnittansicht B-B

Schule 1 + Betreuung 1
1:200

SP_8.01
Doppelhalle
1'041 m2

SP_8.02.01
Geräteraum
90 m2

SP_8.02.02
Geräteraum
90 m2

SP_9.02.04
Garderobe LP
12 m2

SP_9.04.02
WC LP
6 m2

SP_9.06
IT
8 m2

Doppelhalle

SP_9.02.03
Garderobe LP
12 m2

SP_9.03
WC IV
5 m2

SP_9.05
Lager allg.
21 m2

SP_9.02.01
Garderobe LP
12 m2

SP_9.04.01
WC LP
6 m2

SP_9.06
IT
8 m2

SP_9.02.02
Garderobe LP
12 m2

SP_9.07
Putzraum
21 m2

SP_10.01
Zuschauer-Galerie
92 m2

SP_9.03
WC J
16 m2

SP_9.03
WC M
16 m2

SP_9.01.01
Garderobe
45 m2

SP_11.01
Technik Lüftung
44 m2

SP_11.01
Technik Lüftung
44 m2

SP_11.01
Technikzentrale
44 m2

SP_9.01.02
Garderobe
45 m2

SP_9.01.02
Garderobe
45 m2

SP_9.01.04
Garderobe
45 m2

S_9.13
IT/ Regie
18 m2

S_9.03
WC J
4 m2

S_9.03
WC M
5 m2

Zugang
Terrasse

Zugang
Terrasse

S_9.11
Putz
6 m2

S_2.06.01
Musik
76 m2

S_2.06.02
Musik
76 m2

S_2.07
Lager Mu.
14 m2

S_3.02
Schalter

Bibliothek

Terrasse

A_13.03.01
Lese-Terrasse
Aussenraum Betreuung
702 m2

S_3.01
Bibliothek/ Mediathek
450 m2

S_2.07
Lager Mu.
14 m2

B_9.10
Putz
4 m2

B.7.05.01/ 02
Küche
38 m2

B_7.01.01/ 03
Hauptraum 1
75 m2

B_7.01.02/ 04
Hauptraum 1
75 m2

B_7.04.01/ 03
Hauptraum 2
76 m2

B_7.04.02/ 04
Hauptraum 2
76 m2

B_7.04.01/ 03
Ruhe
37 m2

B_7.04.02/ 04
Ruhe
37 m2

B_7.03.01/ 03
Bewegung
38 m2

B_7.03.02/ 04
Bewegung
38 m2

B_7.00.05
Büro Kü
12 m2

B_7.00.01/ 03
Büro Betr.
18 m2

B_9.07.01/ 03
Lager allg.
11 m2

B_9.07.02/ 04
Lager allg.
11 m2

B_7.00.02/ 04
Büro Betr.
18 m2

B_7.00.07/ 09
Besprech.
20 m2

S_2.01.02/ 2.03.02
Tex. Gest./ Tec. Gest.
75 m2

S_2.02/ 2.05
L Tex. Gest./
Ma. Tec. Gest.
37 m2

TageslagerB_9.06
WC Betr.
je 4 m2

B_9.05
WC M
13 m2

B_9.05
WC J
13 m2

B_9.04
Handwasch/ Zahnputz
18 m2

B_9.03.01_02
Gard. Betr.
je 5 m2

B_7.00.09
Pausenraum
20 m2 B_9.11

Waschküche
13 m2

B_9.03.03_04
Gard. Betr.
je 5 m2

Gruppe 1/ 3 Gruppe 2/ 4

B_9.02.01/ 03
Garderobe
18 m2

B_9.02.02/ 04
Garderobe
18 m2

S_2.01.01/ 2.03.01
Tex. Gest./ Tec. Gest.
75 m2

2. Untergeschoss

Doppelhalle
1. Untergeschoss

Garderoben/ Zuschauer-Galerie
1. Obergeschoss

Bibliothek/ Musik

2. + 3. Obergeschoss

Betreuung/ Fachunterricht

Betreuung 1
mit 4 Betreuungsgruppen, Doppelhalle, Aula gross, Bibliothek und Fachunterricht
1. Bauetappe 2028/ 29
1:200

Visualisierung

1. Obergeschoss Betreuung 1 2. Obergeschoss Betreuung 1
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S_1.02.01
Klassenzimmer KG 1
78 m2

S_1.03.02
GR KG
42 m2

S_1.02.02
Klassenzimmer KG 2
81 m2

S_1.03.01
GR KG
38 m2

S_1.02.03
Klassenzimmer KG 2
79 m2

S_1.02.04
Klassenzimmer KG 1
78 m2

S_9.08
Lager Möbel
38 m2

S_9.09
Lager allg.
10 m2

S_1.01.01
Garderobe KG
127 m2

S_9.14
Entsorgung
9 m2

S_1.01.02
Garderobe KG
125 m2

S_1.03.03
GR KG
40 m2

S_1.03.04
GR KG
38 m2

Zugang
Aussenraum KG
419.95 müm

Zugang
Aussenraum KG

Anlieferung

S_9.07.01
Lager Aussenspiel KG
18 m2

S_11.06
Technik
81.5 m2

S_9.05.01
Lager KG
21.5 m2

S_9.05.02
Lager KG
25 m2

S_9.07.02
Lager Aussenspiel KG
18 m2

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_9.03
WC M
13 m2

S_9.03
WC J
13 m2

S_9.11/ 13
Putz/ IT
9 m2

S_9.04
WC LP
je 4 m2

S_5.02.02/ 03
Lehrervorbereitung
37.5 m2

S_1.05.03/ 05
GR PS
35 m2

S_1.04.05/ 09
Klassenzimmer PS 3/ PS 5
78 m2

S_1.04.06/ 10
Klassenzimmer PS 4/ PS 6
78 m2

S_1.07.01/ 02
FZ DAZ
37 m2

S_9.06.05_06/ 09_10
Lager PS
18 m2

S_9.06.07_08
/ 11_12
Lager PS
18 m2

S_1.05.04/ 06
GR PS
35 m2

S_1.04.08/ 12
Klassenzimmer PS 3/ PS 5
78 m2

S_1.04.07/ 11
Klassenzimmer PS 4/ PS6
78 m2

S_4.01.01/ 02
Heilpäd. (SHP)
39 m2

S_9.03
WC M
13 m2

S_9.03
WC J
13 m2

S_9.11/ 13
Putz/ IT
9 m2

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_9.01.03/ 03
Garderobe
37 m2

S_9.01.04/ 06
Garderobe
37 m2

S_1.08.01
MF Raum
76 m2

S_5.01
Lehrerzimmer
123 m2

S_5.05
Sitzungszi. gr.
35 m2

S_5.06.01
SZ kl.
18 m2

S_5.06.02
SZ kl.
18 m2

S_9.02
Gard. LP
8 m2

S_1.06.01
Fachzimmer
74 m2

S_5.04.01_02
Lager
Lehrmittel
je18 m2

S_1.08.02
MF Raum
78 m2

S_5.03
Lager Verbrauchsmat.
18 m2

S_4.02
Logopädie
18 m2

S_4.03
Lager Förderung
10 m2

S_9.04
WC D
13 m2

S_9.04
WC H
13 m2

S_9.11/ 13
Putz/ IT
9 m2

Lehrerbereich

Multifunktion

S_9.01.07
Garderobe
37 m2

Untergeschoss

Kindergarten
1. +2. Obergeschoss

Mittelstuffe I+II
3. Obergeschoss

Lehrerbereich und Spezialzimmer

S_1.02.01
Klassenzimmer KG 1
78 m2

S_1.03.02
GR KG
42 m2

S_1.02.02
Klassenzimmer KG 2
81 m2

S_1.03.01
GR KG
38 m2

S_1.02.03
Klassenzimmer KG 2
79 m2

S_1.02.04
Klassenzimmer KG 1
78 m2

S_9.08
Lager Möbel
38 m2

S_9.09
Lager allg.
10 m2

S_1.01.01
Garderobe KG
127 m2

S_9.14
Entsorgung
9 m2

S_1.01.02
Garderobe KG
125 m2

S_1.03.03
GR KG
40 m2

S_1.03.04
GR KG
38 m2

Zugang
Aussenraum KG
419.95 müm

Zugang
Aussenraum KG

Anlieferung

S_9.07.01
Lager Aussenspiel KG
18 m2

S_11.06
Technik
81.5 m2

S_9.05.01
Lager KG
21.5 m2

S_9.05.02
Lager KG
25 m2

S_9.07.02
Lager Aussenspiel KG
18 m2

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_9.03
WC M
13 m2

S_9.03
WC J
13 m2

S_9.11/ 13
Putz/ IT
9 m2

S_9.04
WC LP
je 4 m2

S_5.02.02/ 03
Lehrervorbereitung
37.5 m2

S_1.05.03/ 05
GR PS
35 m2

S_1.04.05/ 09
Klassenzimmer PS 3/ PS 5
78 m2

S_1.04.06/ 10
Klassenzimmer PS 4/ PS 6
78 m2

S_1.07.01/ 02
FZ DAZ
37 m2

S_9.06.05_06/ 09_10
Lager PS
18 m2

S_9.06.07_08
/ 11_12
Lager PS
18 m2

S_1.05.04/ 06
GR PS
35 m2

S_1.04.08/ 12
Klassenzimmer PS 3/ PS 5
78 m2

S_1.04.07/ 11
Klassenzimmer PS 4/ PS6
78 m2

S_4.01.01/ 02
Heilpäd. (SHP)
39 m2

S_9.03
WC M
13 m2

S_9.03
WC J
13 m2

S_9.11/ 13
Putz/ IT
9 m2

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_9.01.03/ 03
Garderobe
37 m2

S_9.01.04/ 06
Garderobe
37 m2

S_1.08.01
MF Raum
76 m2

S_5.01
Lehrerzimmer
123 m2

S_5.05
Sitzungszi. gr.
35 m2

S_5.06.01
SZ kl.
18 m2

S_5.06.02
SZ kl.
18 m2

S_9.02
Gard. LP
8 m2

S_1.06.01
Fachzimmer
74 m2

S_5.04.01_02
Lager
Lehrmittel
je18 m2

S_1.08.02
MF Raum
78 m2

S_5.03
Lager Verbrauchsmat.
18 m2

S_4.02
Logopädie
18 m2

S_4.03
Lager Förderung
10 m2

S_9.04
WC D
13 m2

S_9.04
WC H
13 m2

S_9.11/ 13
Putz/ IT
9 m2

Lehrerbereich

Multifunktion

S_9.01.07
Garderobe
37 m2

Untergeschoss

Kindergarten
1. +2. Obergeschoss

Mittelstuffe I+II
3. Obergeschoss

Lehrerbereich und Spezialzimmer

S_1.02.01
Klassenzimmer KG 1
78 m2

S_1.03.02
GR KG
42 m2

S_1.02.02
Klassenzimmer KG 2
81 m2

S_1.03.01
GR KG
38 m2

S_1.02.03
Klassenzimmer KG 2
79 m2

S_1.02.04
Klassenzimmer KG 1
78 m2

S_9.08
Lager Möbel
38 m2

S_9.09
Lager allg.
10 m2

S_1.01.01
Garderobe KG
127 m2

S_9.14
Entsorgung
9 m2

S_1.01.02
Garderobe KG
125 m2

S_1.03.03
GR KG
40 m2

S_1.03.04
GR KG
38 m2

Zugang
Aussenraum KG
419.95 müm

Zugang
Aussenraum KG

Anlieferung

S_9.07.01
Lager Aussenspiel KG
18 m2

S_11.06
Technik
81.5 m2

S_9.05.01
Lager KG
21.5 m2

S_9.05.02
Lager KG
25 m2

S_9.07.02
Lager Aussenspiel KG
18 m2

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_9.03
WC M
13 m2

S_9.03
WC J
13 m2

S_9.11/ 13
Putz/ IT
9 m2

S_9.04
WC LP
je 4 m2

S_5.02.02/ 03
Lehrervorbereitung
37.5 m2

S_1.05.03/ 05
GR PS
35 m2

S_1.04.05/ 09
Klassenzimmer PS 3/ PS 5
78 m2

S_1.04.06/ 10
Klassenzimmer PS 4/ PS 6
78 m2

S_1.07.01/ 02
FZ DAZ
37 m2

S_9.06.05_06/ 09_10
Lager PS
18 m2

S_9.06.07_08
/ 11_12
Lager PS
18 m2

S_1.05.04/ 06
GR PS
35 m2

S_1.04.08/ 12
Klassenzimmer PS 3/ PS 5
78 m2

S_1.04.07/ 11
Klassenzimmer PS 4/ PS6
78 m2

S_4.01.01/ 02
Heilpäd. (SHP)
39 m2

S_9.03
WC M
13 m2

S_9.03
WC J
13 m2

S_9.11/ 13
Putz/ IT
9 m2

Klassenzug 1

Klassenzug 2

S_9.01.03/ 03
Garderobe
37 m2

S_9.01.04/ 06
Garderobe
37 m2

S_1.08.01
MF Raum
76 m2

S_5.01
Lehrerzimmer
123 m2

S_5.05
Sitzungszi. gr.
35 m2

S_5.06.01
SZ kl.
18 m2

S_5.06.02
SZ kl.
18 m2

S_9.02
Gard. LP
8 m2

S_1.06.01
Fachzimmer
74 m2

S_5.04.01_02
Lager
Lehrmittel
je18 m2

S_1.08.02
MF Raum
78 m2

S_5.03
Lager Verbrauchsmat.
18 m2

S_4.02
Logopädie
18 m2

S_4.03
Lager Förderung
10 m2

S_9.04
WC D
13 m2

S_9.04
WC H
13 m2

S_9.11/ 13
Putz/ IT
9 m2

Lehrerbereich

Multifunktion

S_9.01.07
Garderobe
37 m2

Untergeschoss

Kindergarten
1. +2. Obergeschoss

Mittelstuffe I+II
3. Obergeschoss

Lehrerbereich und Spezialzimmer

+14.10

+10.05

+6.70

+3.35

-3.35

+15.06

+10.34

+6.52

+2.80

-2.98

423.00 müm = +/- 0.00

-5.96

+15.86

+10.34

+7.37

+3.32

-2.80

-6.45

423.30 müm = +/- 0.00

+/- 0.00 = 421.50 müm

Schnittansicht A-A

Betreuung 1 + Schule 2 + Betreuung 2
1:200

Schnittansicht Schule 2 und Betreuung 2

Untergeschoss Schule 2 1. + 2. Obergeschoss Schule 2 3. Obergeschoss Schule 2
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SPE_8.01
Einfachhalle
506 m2

SPE_8.02
Geräteraum
107 m2

SPE_9.07
Putz
11 m2

SP_9.01.01
Garderobe
70 m2

SPE_9.03
WC M
11 m2

Technik
71 m2

SPE_9.06
IT
8 m2

SP_9.02
Garderobe LP
je 9 m2

SP_9.04
WC LP
4 m2

Einfachhalle

SPE_9.06/ 8
IT/ Putz
8 m2

B_9.13
Entsorg.
8 m2

Zugang Extern
420.00 müm

SP_9.01.02
Garderobe
70 m2

SPE_9.03
WC J
11 m2

Technik
90 m2

SPE_8.03
Aussengeräte
25 m2

B_7.07
Entsorg.
Küche
8 m2

B_7.06
Lager K
10 m2

B_9.11
Wasch
11 m2

B_9.08.01
Lager Aussenspiel
18 m2

S_2.05
L Tex Gest
12 m2

S_2.01
L Tec Gest
12 m2

2. Untergeschoss

Einfachhalle
1. Untergeschoss

Garderoben/ Eingang Extern

Betreuung 2
mit 3 Betreuungsgruppen, Einfachhalle, Aula klein und Fachunterricht
2. Bauetappe 2033/34
1:200

B_9.10
Putz
5 m2

Zugang
Terrasse

B_9.02.01
Garderobe
18 m2

B_7.02.01
Hauptraum 2
76 m2

B_7.01.01
Hauptraum 1
76 m2

B_7.04.01
Ruhe
28 m2

B_7.03.01
Bewegung
28 m2

S_2.08
Singsaal
82 m2

B_9.07.01
Lager allg.
11 m2

B_7.00.06
Besprechung
12 m2

B_9.05
WC M
8 m2

B_9.05
WC J
8 m2

B.7.05.01
Küche
26 m2

B_7.00.04
Büro Kü.
12 m2

B_7.00.01
Büro Betr.
17 m2

S_2.09
Lager Mu.
11 m2

B_9.05
WC Betr.
5 m2

B_9.04.01
Handwasch/ Zahnputz
18 m2

B_9.08.02
Lager Aussenspiel
11 m2

 Gruppe 1

A_13.03.01
Aussenraum Betreuung
270 m2

Terrasse

S_2.01.02
Tex Gest
75 m2

S_2.02
L Tex Gest
17 m2

S_2.08
Musik
75 m2

B_7.04.02
Ruhe
37.5 m2

B_7.03.02
Bewegung
37.5 m2

S_2.01.01
Tex Gest
75 m2

B_7.00.07
Besprechung
13 m2

S_2.09
Lager Mu
10 m2

B_9.06/ 10
WC Betr./ Putz
11 m2

B_9.02.02
Garderobe
18 m2

B_7.02.02
Hauptraum 2
76 m2

B_7.01.02
Hauptraum 1
76 m2

B_9.05
WC M
8 m2

B_9.05
WC J
8 m2

B.7.05.02
Küche
26 m2

B_9.04.02
Handwasch/ Zahnputz
18 m2

B_7.00.05
Büro Kü.
12 m2

B_7.00.02
Büro Betr.
13 m2

 Gruppe 2

B_9.07.02
Lager allg.
11 m2

S_2.04
L Tec Gest
17.5 m2

S_2.03.01
Tec Gest
75 m2

S_2.05
Ma Tec Gest
36.5 m2

B_7.00.09
Pausenraum
30 m2

B_9.03.01_02
Gard. Betr.
je 9 m2

B_9.12
IT
7 m2

B_7.04.03
Ruhe
37.5 m2

B_7.03.03
Bewegung
37.5 m2

B_7.00.08
Besprechung
13 m2

B_9.06/ 10
WC Betr./ Putz
11 m2

B_9.02.02
Garderobe
18 m2

B_7.02.03
Hauptraum 2
76 m2

B_7.01.03
Hauptraum 1
76 m2

B.7.05.03
Küche
26 m2

B_9.04.02
Handwasch/ Zahnputz
18 m2

B_7.00.05
Büro Kü.
12 m2

B_7.00.03
Büro Betr.
13 m2

S_2.03.01
Tec Gest
75 m2

B_9.05
WC M
8 m2

B_9.05
WC J
8 m2

 Gruppe 3

B_9.07.03
Lager allg.
11 m2

1. Obergeschoss

Betreuung/ Musik/ Terrasse
2. Obergeschoss

Betreuung/ Musik/ Fachunterricht
3. Obergeschoss

Betreuung/ Fachunterricht

B_9.10
Putz
5 m2

Zugang
Terrasse

B_9.02.01
Garderobe
18 m2

B_7.02.01
Hauptraum 2
76 m2

B_7.01.01
Hauptraum 1
76 m2

B_7.04.01
Ruhe
28 m2

B_7.03.01
Bewegung
28 m2

S_2.08
Singsaal
82 m2

B_9.07.01
Lager allg.
11 m2

B_7.00.06
Besprechung
12 m2

B_9.05
WC M
8 m2

B_9.05
WC J
8 m2

B.7.05.01
Küche
26 m2

B_7.00.04
Büro Kü.
12 m2

B_7.00.01
Büro Betr.
17 m2

S_2.09
Lager Mu.
11 m2

B_9.05
WC Betr.
5 m2

B_9.04.01
Handwasch/ Zahnputz
18 m2

B_9.08.02
Lager Aussenspiel
11 m2

 Gruppe 1

A_13.03.01
Aussenraum Betreuung
270 m2

Terrasse

S_2.01.02
Tex Gest
75 m2

S_2.02
L Tex Gest
17 m2

S_2.08
Musik
75 m2

B_7.04.02
Ruhe
37.5 m2

B_7.03.02
Bewegung
37.5 m2

S_2.01.01
Tex Gest
75 m2

B_7.00.07
Besprechung
13 m2

S_2.09
Lager Mu
10 m2

B_9.06/ 10
WC Betr./ Putz
11 m2

B_9.02.02
Garderobe
18 m2

B_7.02.02
Hauptraum 2
76 m2

B_7.01.02
Hauptraum 1
76 m2

B_9.05
WC M
8 m2

B_9.05
WC J
8 m2

B.7.05.02
Küche
26 m2

B_9.04.02
Handwasch/ Zahnputz
18 m2

B_7.00.05
Büro Kü.
12 m2

B_7.00.02
Büro Betr.
13 m2

 Gruppe 2

B_9.07.02
Lager allg.
11 m2

S_2.04
L Tec Gest
17.5 m2

S_2.03.01
Tec Gest
75 m2

S_2.05
Ma Tec Gest
36.5 m2

B_7.00.09
Pausenraum
30 m2

B_9.03.01_02
Gard. Betr.
je 9 m2

B_9.12
IT
7 m2

B_7.04.03
Ruhe
37.5 m2

B_7.03.03
Bewegung
37.5 m2

B_7.00.08
Besprechung
13 m2

B_9.06/ 10
WC Betr./ Putz
11 m2

B_9.02.02
Garderobe
18 m2

B_7.02.03
Hauptraum 2
76 m2

B_7.01.03
Hauptraum 1
76 m2

B.7.05.03
Küche
26 m2

B_9.04.02
Handwasch/ Zahnputz
18 m2

B_7.00.05
Büro Kü.
12 m2

B_7.00.03
Büro Betr.
13 m2

S_2.03.01
Tec Gest
75 m2

B_9.05
WC M
8 m2

B_9.05
WC J
8 m2

 Gruppe 3

B_9.07.03
Lager allg.
11 m2

1. Obergeschoss

Betreuung/ Musik/ Terrasse
2. Obergeschoss

Betreuung/ Musik/ Fachunterricht
3. Obergeschoss

Betreuung/ Fachunterricht

B_9.10
Putz
5 m2

Zugang
Terrasse

B_9.02.01
Garderobe
18 m2

B_7.02.01
Hauptraum 2
76 m2

B_7.01.01
Hauptraum 1
76 m2

B_7.04.01
Ruhe
28 m2

B_7.03.01
Bewegung
28 m2

S_2.08
Singsaal
82 m2

B_9.07.01
Lager allg.
11 m2

B_7.00.06
Besprechung
12 m2

B_9.05
WC M
8 m2

B_9.05
WC J
8 m2

B.7.05.01
Küche
26 m2

B_7.00.04
Büro Kü.
12 m2

B_7.00.01
Büro Betr.
17 m2

S_2.09
Lager Mu.
11 m2

B_9.05
WC Betr.
5 m2

B_9.04.01
Handwasch/ Zahnputz
18 m2

B_9.08.02
Lager Aussenspiel
11 m2

 Gruppe 1

A_13.03.01
Aussenraum Betreuung
270 m2

Terrasse

S_2.01.02
Tex Gest
75 m2

S_2.02
L Tex Gest
17 m2

S_2.08
Musik
75 m2

B_7.04.02
Ruhe
37.5 m2

B_7.03.02
Bewegung
37.5 m2

S_2.01.01
Tex Gest
75 m2

B_7.00.07
Besprechung
13 m2

S_2.09
Lager Mu
10 m2

B_9.06/ 10
WC Betr./ Putz
11 m2

B_9.02.02
Garderobe
18 m2

B_7.02.02
Hauptraum 2
76 m2

B_7.01.02
Hauptraum 1
76 m2

B_9.05
WC M
8 m2

B_9.05
WC J
8 m2

B.7.05.02
Küche
26 m2

B_9.04.02
Handwasch/ Zahnputz
18 m2

B_7.00.05
Büro Kü.
12 m2

B_7.00.02
Büro Betr.
13 m2

 Gruppe 2

B_9.07.02
Lager allg.
11 m2

S_2.04
L Tec Gest
17.5 m2

S_2.03.01
Tec Gest
75 m2

S_2.05
Ma Tec Gest
36.5 m2

B_7.00.09
Pausenraum
30 m2

B_9.03.01_02
Gard. Betr.
je 9 m2

B_9.12
IT
7 m2

B_7.04.03
Ruhe
37.5 m2

B_7.03.03
Bewegung
37.5 m2

B_7.00.08
Besprechung
13 m2

B_9.06/ 10
WC Betr./ Putz
11 m2

B_9.02.02
Garderobe
18 m2

B_7.02.03
Hauptraum 2
76 m2

B_7.01.03
Hauptraum 1
76 m2

B.7.05.03
Küche
26 m2

B_9.04.02
Handwasch/ Zahnputz
18 m2

B_7.00.05
Büro Kü.
12 m2

B_7.00.03
Büro Betr.
13 m2

S_2.03.01
Tec Gest
75 m2

B_9.05
WC M
8 m2

B_9.05
WC J
8 m2

 Gruppe 3

B_9.07.03
Lager allg.
11 m2

1. Obergeschoss

Betreuung/ Musik/ Terrasse
2. Obergeschoss

Betreuung/ Musik/ Fachunterricht
3. Obergeschoss

Betreuung/ Fachunterricht

SPE_8.01
Einfachhalle
506 m2

SPE_8.02
Geräteraum
107 m2

SPE_9.07
Putz
11 m2

SP_9.01.01
Garderobe
70 m2

SPE_9.03
WC M
11 m2

Technik
71 m2

SPE_9.06
IT
8 m2

SP_9.02
Garderobe LP
je 9 m2

SP_9.04
WC LP
4 m2

Einfachhalle

SPE_9.06/ 8
IT/ Putz
8 m2

B_9.13
Entsorg.
8 m2

Zugang Extern
420.00 müm

SP_9.01.02
Garderobe
70 m2

SPE_9.03
WC J
11 m2

Technik
90 m2

SPE_8.03
Aussengeräte
25 m2

B_7.07
Entsorg.
Küche
8 m2

B_7.06
Lager K
10 m2

B_9.11
Wasch
11 m2

B_9.08.01
Lager Aussenspiel
18 m2

S_2.05
L Tex Gest
12 m2

S_2.01
L Tec Gest
12 m2

2. Untergeschoss

Einfachhalle
1. Untergeschoss

Garderoben/ Eingang Extern

Betreuung 2
mit 3 Betreuungsgruppen, Einfachhalle, Aula klein und Fachunterricht
2. Bauetappe 2033/34
1:200

+14.10

+10.05

+6.70

+3.35

-3.35

+15.06

+10.34

+6.52

+2.80

-2.98

423.00 müm = +/- 0.00

-5.96

+15.86

+10.34

+7.37

+3.32

-2.80

-6.45

423.30 müm = +/- 0.00

+/- 0.00 = 421.50 müm

Schnittansicht A-A

Betreuung 1 + Schule 2 + Betreuung 2
1:200

2. Untergeschoss Betreuung 2 1. Untergeschoss Betreuung 2

1. Obergeschoss Betreuung 2 2. Obergeschoss  Betreuung 2 3. Obergeschoss  Betreuung 2
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 Situationsmodell

Der Projektvorschlag Agora erweitert und verändert die bestehenden 
Gebäude mit Aufstockungen auf dem Schulhaus und dem Turn- und 
Schwimmtrakt sowie dem Rückbau der bestehenden Aula. Die Neubau-
ten werden um den Pausenhof angeordnet und transformieren die beste-
hende Schulanlage zu einem Campus. Das Freiraumkonzept basiert auf 
der Fortführung bestehender Qualitäten. Die vielfältig programmierten 
Freiräume stehen im Kontext mit den städtebaulich nachvollziehbar ge-
setzten und erweiterten Gebäudevolumen. Die renaturierte Lorze wird 
über Sicht- und Wegachsen in den Schulcampus eingebunden. 

Eine in ihrer programmatischen Positionierung konsequent artikulierte 
Überdachung verbindet die einzelnen Gebäude und schafft Ankunftsor-
te zur St. Johannes-Strasse im Süden und zur Eichwaldstrasse im Osten. 
Die Überdachung wird architektonisch klar artikuliert und avanciert 
zum eigentlichen Rückgrat der Schulanlage. Mit horizontalen Abstufun-
gen wird die vorhandene Topografie spürbar ge-macht.

Mit der Zusammenführung des in der ersten Stufe alleinstehenden Be-
treuungsge-bäudes mit dem Neubau Schulhaus Nord entsteht im nörd-
lichen Teil der Anlage ein beträchtlich massiges Volumen.

In Kombination mit der volumetrisch substanziellen Aufstockung auf 
den Schwimm- und Turnhallentrakt geht damit jedoch die Massstäblich-
keit, sowohl zur Lorze und der Gewürzmühle als auch zum aufgestock-
ten Bestandesgebäude verloren.

Die Anlage ist gut an das Strassen- und Wegnetz sowie das Quartier an-
gebunden. Die Gestaltungsidee der Ankunftspunkte trägt einen wichti-
gen Teil zu dieser guten Anbindung bei. Der in der 2. Stufe addierte An-
kunftspunkt Ost ins Quartier vernetzt das Areal zusätzlich ins Quartier.

ohne Rang

Projekt Nr. 17
Agora

Architektur:
WR Architekten AG, 
Zürich

Landschaftsarchitektur:
USUS Landschaftsarchitektur AG, 
Zürich
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Der in der 2. Stufe vorgeschlagene Ersatzbau der südwestlich gelegenen 
Pavillons kann aus funktioneller Sicht nicht nachvollzogen werden. Ein 
reibungsloser Betrieb mit der vorgeschlagenen Kombination von Nut-
zern im Neubau ist kaum realistisch. Ebenfalls zeigen sich grundlegende 
Mängel in der inneren Organisation und Dis-position.

Die vorgeschlagene Aussenraumgestaltung und -aktivierung suggeriert 
grundsätzliche Plausibilität, vermag im Rahmen der genaueren Prüfung 
jedoch nicht zu überzeugen. Zu generisch sind Flächen programmiert 
und Resträume belassen.

Der Projektvorschlag hat die artikulierte Leichtigkeit des Gesamtkon-
zepts der 1. Stufe eingebüsst und setzt zwei grossmassstäbliche Volu-
men in den Campus, ohne ebendiesen einen vermittelnden Kontext, z.B. 
im Umgang mit dem Aussenraum, beizufügen.

Das Gesamtkonzept aus der ersten Stufe ist ein wertvoller städtebauli-
cher Beitrag. Die Umsetzung der ersten Bauetappe gelingt jedoch nicht 
überzeugend.

Freiraum
Ein langes, markantes Dach akzentuiert die Zugänge, führt durch das 
Schulareal und erschliesst alle Schulbauten. Dazwischen spannen sich 
die Freizeit- und Sportanlagen auf. Das Dach wird als Rückgrat der An-
lage verstanden und soll Architektur und Freiraum vereinen. Dies ge-
lingt aber nur bedingt, da es dem Freiraum an Bäumen, Kraft und Atmo-
sphäre fehlt. Die neuen Spiel- und Aufenthaltsbereiche wirken in erster 
Linie durch ihre Form und nicht durch ihre Räumlichkeit. Dies trifft, 
entgegen ihrer Absicht, leider auch für den Bereich entlang der Lorze 
zu. In diesem Sinne muss festgestellt werden, dass die grundlegenden 
Bedürfnisse eines Schulumfeldes wie auch die des Quartiers nicht er-
füllt werden.

Visualisierung
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Nutzungsverteilung
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Betreuung III Betreuung IV

PrimarschuleAula / Musik

Putzen
11

Lift (10P)

4

S I_1.02.16

KlassenzimmerKG
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S I_1.02.15

Klassenzimmer KG
79

S I_1.03.15

Gruppenraum KG
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S I_1.02.11

Klassenzimmer KG
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Gruppenraum KG
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S I_1.02.12
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Garderobe KG
54

SP_9.07.11
Putzen
8
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148
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3
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67
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6.70

15.30

19.10

4.60

8.40

3.25

1.75

Längsschnitt B-B

+426.70
+3.35

+427.40
+4.05

+426.85
+3.50

SP_8.01.21
Sporthalle, doppelt, Typ B
1’061

SP_8.02.22
Geräteraum
84

SP_8.02.21
Geräteraum
85

Putzen
4

Treppenhaus
66

Lift

3

Korridor
30

Korridor
112

WC D

7

WC H

7

WC IV
7

S I_4.01.21

Heilpädagogik (SHP)

38

S I_4.01.22

Heilpädagogik (SHP)
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S I_4.03.21

Material
18

S I_4.01.23

Heilpädagogik (SHP)
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Aula / Mehrzweck
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Lift (10P)
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Lagerraum
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Garderoben
2

WC B (D)

10

WC B (IV)

4

Korridor
256

S I_9.03.23

WC D
10

S I_9.04.23
WC L (H)

3

Lift

4

S I_9.03.21

WC H
11

S I_9.04.22
WC L (D)

3

S I_9.11.21

Putzen
8

S I_9.03.22

WC IV
4

S I_9.04.21
WC L
9

Treppenhaus
46

Treppe
26

SPE II_9.05.21
Lagerraum
67

WC D
3

WC H
3

Korridor
7

L
ift

3

S I_6.02.22

Lager
13

1. Obergeschoss (OG01) 1:200

+430.05
+6.70

+430.55
+7.20

+430.85
+7.50

S I_1.07.32

Fachzimmer DAZ
38

S I_1.07.31

Fachzimmer DAZ
39

Treppenhaus
71

Korridor
81

Korridor
139

WC D

7

WC H

7

Lift

3

SP_9.08.31
Putzen
5

SP_9.02.31
Garderobe L
16

SP_9.02.32
Garderobe L
16

WC IV
7

SP_9.01.31
Garderobe
49

Lift (10P)

4

WC IV
4

Korridor
268

Treppe
13

Treppe
13

Korridor
271

WC S (H)

13

WC S (D)

13

S I_1.04.32

Klassenzimmer PS
78

S I_1.04.35

Klassenzimmer PS
78

S I_1.04.36

Klassenzimmer PS
79

S I_1.05.32

Gruppenraum PS
38

S I_1.05.33

Gruppenraum PS
38

S I_1.08.31

Multifunktionsraum
78

S I_1.04.31

Klassenzimmer PS
79

S I_1.05.31

Gruppenraum PS
38

S I_1.04.34

Klassenzimmer PS
79

S I_1.04.33

Klassenzimmer PS
78

S I_5.04.31

Vorbereitung
16

S I_5.02.31

Lehrervorbereitung
38

Putzen
5

S I_9.01.36

Garderoben
2

S I_9.01.31

Garderoben
2

S I_9.01.34

Garderoben
2

S I_9.01.32

Garderoben
2

S I_9.01.33

Garderoben
2

S I_9.01.35

Garderoben
2

S I _4.03.31
Material
12

S I_4.02.31

Logopädie
34

S I_4.02.32

Logopädie
32

S I_4.04.31

Psychomotorik
78

S II_4.02.31
Logopädie
34

S II_4.03.31
Material
12

S I _9.03.33

WC D
10

S I_9.04.33
WC L (H)

3

Lift

4

S I_9.03.31

WC H
11

S I_9.04.32
WC L (D)

3

S I_9.11.31

Putzen
8

S I_4.03.32
Material
12

S I_4.05.31
Büro SSA
28

S I_4.05.32
Büro SSA
28

S II_4.05.32

Büro SSA
18

S II_4.05.31

Büro SSA
19

S I_5.07.31

Büro Schulleitung
25

S I_5.08.31

Büro Sekretariat
17

S I_5.07.32
Büro Schulleitung
25

S I_5.06.32

Sitzungszimmer
17

S II_1.06.31

Fachzimmer
79

S II_5.02.31
Lehrervorbereitung

S II_10.02.31
Korridor
360

IT

5

Treppenhaus
118

S I_9.01.37

Garderoben
2

S I _9.03.32

WC IV
4

S I_9.04.31
WC L
9

S I_5.08.32
Büro Reserve
17

S I_4.05.33
Büro Reserve
18

Treppenhaus
46

Korridor
55

Korridor
42

Korridor
34

Korridor
90

Treppe
25

SP_8.01.31
Gymnastikraum
63

2

WC D
3

WC H
3

Korridor
7

IT

2

L
ift

3

S II_1.07.31
Fachzimmer DAZ

S II_10.03.32

Treppe
39

SPE II_12.01.31

Muscle Terrace
603

2. Obergeschoss (OG02) 1:200

2. Obergeschoss Schulhaus Nord

1. Obergeschoss Schulhaus Nord
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+422.85
-0.50

+423.35
±0.00

+423.35
±0.00

Agora

Allwetterplatz

Spielbereich Kindergarten Spielbereich Kindergarten

Spielbereich Schule

Spielbereich Betreuung

V
e
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 /
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b
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Velo
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c
h

te
n

n
is

T
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c
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Spielbereich Schule

423.00
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3
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0
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2
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0

4
2

1
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0
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3
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0

4
2

2
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0

Vorplatz /
Anlieferung

Zufahrt / Anlieferung Agora

423.00422.00

4
2

1
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0

Agora

Schulgarten

Pausenfläche

Velo
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4
2

0
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0

KindergartenPrimarschuleKindergarten Aula / Musik
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Sporttrakt

Sporttrakt

M
u

s
c

le
 T

e
rr

a
c

e

Kindergarten

S
c

h
w

im
m

h
a

ll
e

Betreuung I Betreuung II

Betreuung III Betreuung IV

PrimarschuleAula / Musik

Putzen
11

Lift (10P)

4

S I_1.02.16

KlassenzimmerKG
78

S I_1.02.15

Klassenzimmer KG
79

S I_1.03.15

Gruppenraum KG
38

S I_1.02.11

Klassenzimmer KG
78

S I_1.03.11

Gruppenraum KG
37

S I_1.03.12

Gruppenraum KG
38

S I_1.02.12

Klassenzimmer KG
79

S I_1.02.14

Klassenzimmer KG
78

S I_1.03.14

Gruppenraum KG
38

S I_1.03.13

Gruppenraum KG
38

S I_1.02.13

Klassenzimmer KG
78

S I_1.01.12

Garderobe KG
54

S I_1.01.11

Garderobe KG
54

SP_9.07.11

Putzen
8

Foyer
148

Lift

3

SP_9.09.11

Recycling
12

SPE II_8.03.11

Aussengeräteraum
67

Windfang
14

Foyer Aula / Musik
105

WC D
7

WC H
6

WC IV
7

SP_8.03.11

A.-Geräte
25

Korridor
11

S
P

E
 I

_
8

.0
3

.1
1

A
.-

G
e

rä
te

8

Windfang
14

Treppe
14

S I_9.05.11

Lagerraum KG
35

S I_9.05.12

Lagerraum KG
35

S I_9.07.11

Aussengeräte
29

S I_9.07.12

Aussengeräte
29

Windfang Aula / Musik
13

Foyer Primarschule
182

Windfang Primarschule
13

Windfang KG I
12

Windfang KG II
12

Korridor
122

Korridor
130

Korridor
37

WC S (D)

13

Korridor
20

WC S (H)

13

WC IV
3

Korridor
20

Treppenhaus
117

Treppe
13

Treppenhaus
52

B I_9.05.15

WC IV
7

B I_7.01.12

Hauptraum 1

80

B I_7.00.11

Büro Betr.

13

B I_7.03.11

Bewegungsraum
32

B I_7.00.12

Büro Betr.

14

B I_9.02.11

Garderoben
24

B I_9.02.12

Garderoben
22

B I_7.04.13

Ruheraum
36

B I_7.01.13

Hauptraum 1

80

B I_7.03.14

Bewegungsraum
32

B I_7.01.14

Hauptraum 1

74

B I_9.02.13

Garderoben
20

B I_9.02.14

Garderoben
25

B
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9
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7
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9
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7
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B
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9
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7
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4

L
a

g
e

rr
a

u
m

4

B I_7.00.17

Besprechung
28

B I_7.01.11

Hauptraum 1

74

B I_7.04.12

Ruheraum
36

B I_7.05.14

Küche
30

B I_7.05.12

Küche
30

B I_7.00.18

Besprechung
28

B I_9.05.11

WC Kinder
5

B I_9.05.12

WC Kinder
5

S II_1.01.11
Garderobe  KG

S II_1.03.11
Gruppenraum KG

S II_10.03.12

Treppe
39

S II_10.03.13

Treppe KG
49

S II_10.01.14

Foyer

S II_10.01.11

Windfang
10

Windfang Primarschule
13

Treppe
13

Treppe
13

WC IV
3

S I_9.05.13

Lagerraum KG
11

S I_1.03.16

Gruppenraum KG
37

Lift

4

Lift
3

B I_9.01.11

Ankunft
42

B I_9.01.12

Ankunft
62

Foyer
128

Lift

3

B I_9.05.13

WC Kinder
5

B I_9.05.14

WC Kinder
5

T
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p
p

e

1
4

B I_10.02.11

Korridor
20

B I_10.02.12

Korridor
22

B I_10.02.13

Korridor
22

B I_10.02.14

Korridor
20

Treppe
26

Vorzone
18

Schwimmhalle
640

Geräteraum
9

Putzraum
4

Garderobe
40

Garderobe
42

Vorplatz
10

Duschen
19

Trockenzone
15

Trockenzone
15

Duschen
19

Halle
34

Korridor
8

Garderobe
8

Sanität
7

L
ift

3

S II_10.02.13
Korridor

S II_10.01.13

Windfang
9

S II_10.01.12

Windfang
19

WC S (D)

13

WC S (H)

13

Erdgeschoss (EG00) 1:200

Querschnitt Bestandesbauten

Erdgeschoss Bestandesbauten
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+426.70
+3.35

+427.40
+4.05

+426.85
+3.50

SP_8.01.21

Sporthalle, doppelt, Typ B
1’061

SP_8.02.22

Geräteraum
84

SP_8.02.21

Geräteraum
85

Putzen
4

Treppenhaus
66

Lift

3

Korridor
30

Korridor
112

WC D

7

WC H

7

WC IV
7

S I_4.01.21

Heilpädagogik (SHP)

38

S I_4.01.22

Heilpädagogik (SHP)

38

S I_4.03.21

Material
18

S I_4.01.23

Heilpädagogik (SHP)

39

S I_6.01.21

Aula / Mehrzweck
348

Treppe
34

SP_9.02.22

Garderobe L
16

SP_9.02.21

Garderobe L
16

Lift (10P)

4

Foyer Aula / Musik
178

WC L (D)

13

WC IV
3

S I_6.02.21

Lagerraum Aula
48

S I_5.01.21

Lehrerzimmer
207

S I_5.05.21

Sitzungszimmer
19

S I_2.06.22

Musik (Primarschule)

78

S I_2.06.21

Musik (Primarschule)

78

S I_2.07.21

Lagerraum
9

S I_2.08.21

Musischer Unterricht / Singsaal
78

S I_2.09.21

Lagerraum
9

S I_5.05.22

Sitzungszimmer
20

WC B (H)

10

WC L (H)

13

Treppenhaus
118

Treppe
13

Putzen
4

Korridor
116

S I _3.02.21

Personal
25

S I_3.01.21

Bibliothek / Mediathek
642

S II_6.0.21

Aula
172

S II_10.01.21

Foyer
63

S II_10.03.22

Treppe
39

S II_10.02.22
Korridor

Treppe
13

Treppe
18

Treppenhaus
78

Korridor
28

S I_9.01.23

Garderoben
2

S I_9.01.22

Garderoben
2

S I_9.01.21

Garderoben
2

WC B (D)

10

WC B (IV)

4

Korridor
256

S I_9.03.23

WC D
10

S I_9.04.23

WC L (H)
3

Lift

4

S I_9.03.21

WC H
11

S I_9.04.22

WC L (D)
3

S I_9.11.21

Putzen
8

S I_9.03.22

WC IV
4

S I_9.04.21

WC L
9

Treppenhaus
46

Treppe
26

SPE II_9.05.21

Lagerraum
67

WC D
3

WC H
3

Korridor
7

L
ift

3

S I_6.02.22

Lager
13

1. Obergeschoss (OG01) 1:200

Ansicht West

1. Obergeschoss Bestandesbauten
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Aussenwand Anbau

Holzwerkstoffplatte
Wärmedämmung
Holzwerkstoffplatte
Wärmedämmung
Windpapier
Lattung
Konterlattung/Hinterlüftung
Fassadenelemente Holz

30mm
240mm

20mm
100mm

30mm
30mm
20mm

Bodenaufbau UG

Bodenbelag
Unterlagsboden
Trittschalldämmung
Stahlbetonbodenplatte aus Recyclingbeton
Abdichtung
Wärmedämmung
Magerbeton

analog Bestand

300mm

180mm
50mm

Bodenaufbau EG

Bodenbelag
Unterlagsboden
Trittschalldämmung
Dampfbremse
Vollholzdecke GL24h

analog Bestand

280mm

Dachaufbau

Photovoltaik Anlage
Extensive Begrünung
Flachdachabdichtung
Gefälledämmung
Bauzeitabdichtung bituminös
Betondecke bestehend

80mm

ø 240mm

Aussenwand

Verputz best.
Betonwand best.
Wärmedämmung
Hinterlüftung
Fassadenelemente Holz

240mm
30mm
20mm

Dachaufbau

Extensive Begrünung
Flachdachabdichtung
Gefälledämmung
Bauzeitabdichtung bituminös
Vollholzdecke GL24h

80mm

ø 240mm

160mm

1.16 34 1.16 34 1.16 34 1.16 34 1.16 34 1.16

Detailansicht Schulhaus bestehend 1:50 Vertikalschnitt Schulhaus bestehend 1:50

Horizontalschnitt Schulhaus bestehend 1:50

Dachaufbau

Photovoltaik-Anlage
Extensive Begrünung
Flachdachabdichtung
Gefälledämmung
Bauzeitabdichtung
Vollholzdecke
Installationsrost
Gipsplatte 2x15mm

80mm

ø240mm

160mm
50mm
30mm

Aussenwand

Holzwerkstoffplatte
Installationsebene, Wärmedämmung
Holzwerkstoffplatte
Holzständer 100x240, Wärmedämmung
Holzwerkstoffplatte
Hinterlüftung
Photovoltaik-Fassadenelemente

30mm
50mm
30mm

240mm
20mm
50mm
20mm

Bodenaufbau

Bodenbelag
Unterlagsboden
Trittschalldämmung
Elastisch gebundene Schüttung
Dampfbremse
Holzwerkstoffplatte
Holzrippen 100x240, Wärmedämmung
Holzwerkstoffplatte
Installationsrost
Abhangdecke

15mm
70mm
40mm
80mm

33mm
240mm

33mm
50mm
30mm

44 2.56 44 2.56 44

Vertikalschnitt Sporttrakt 1:50Detailansicht Sporttrakt 1:50

Horizontalschnitt Sporttrakt

12.

13.

14.

13.

15.

16.

Neubau Allwetterplatz Süd16

15

14

13

12

11

10

9

8

7

6

5

4

3

2

1

24

Versetzen Modulpavillon neben Aulatrakt

Neubau Schulhaus Nord

Teilabbruch Foyer und UG Sporttrakt

Neubau Foyer & UG, Sanierung Turnhalle

Neubau Doppelturnhalle

Neubau Allwetterplatz Nord

Bezug Schulhaus Nord

Sanierung ehemaliges Bankgebäude

Umzug Betreuung in Aulatrakt, Abbau Modulpavillon

Sanierung und Erweiterung Schultrakt

Bezug Schultrakt, Abbruch Pavillon

Abbruch Aulatrakt

Neubau Schulhaus Süd

Neubau Einfachturnhalle

Neubau Betreuung Süd/ Abbruch Verkaufsladen

25 26 27 28 29 30 31 32 33

11.

11.

10.

2.

9.

1.

3.4.

5.

6.

8.

7.

7.

7.

2031-2033

Horizontalschnitt Schulhaus Nord

2026-20282024-2026

Etappierung

 durchgängig

yp B, weshalb

n Lern- und

zmassnahmen

bodenheizung

uftgeräten in

lagen werden

nge-Over). Die

omit kann ein

folgt in den

Fassadenschnitt und Ansicht Bestandesbau Fassadenschnitt und Ansicht Sporttrakt
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12.

13.

14.

13.

15.

16.

Neubau Allwetterplatz Süd16

15

14

13

12

11

10

9

8

7

6

5

4

3

2

1

24

Versetzen Modulpavillon neben Aulatrakt

Neubau Schulhaus Nord

Teilabbruch Foyer und UG Sporttrakt

Neubau Foyer & UG, Sanierung Turnhalle

Neubau Doppelturnhalle

Neubau Allwetterplatz Nord

Bezug Schulhaus Nord

Sanierung ehemaliges Bankgebäude

Umzug Betreuung in Aulatrakt, Abbau Modulpavillon

Sanierung und Erweiterung Schultrakt

Bezug Schultrakt, Abbruch Pavillon

Abbruch Aulatrakt

Neubau Schulhaus Süd

Neubau Einfachturnhalle

Neubau Betreuung Süd/ Abbruch Verkaufsladen

25 26 27 28 29 30 31 32 33

11.

11.

10.

2.

9.

1.

3.4.

5.

6.

8.

7.

7.

7.

2031-2033

Horizontalschnitt Schulhaus Nord

2026-20282024-2026

Etappierung

 durchgängig

yp B, weshalb

n Lern- und

zmassnahmen

bodenheizung

uftgeräten in

lagen werden

nge-Over). Die

omit kann ein

folgt in den

Dachaufbau

Photovoltaik-Anlage
Extensive Begrünung
Flachdachabdichtung
Gefälledämmung
Bauzeitabdichtung
Vollholzdecke
Installationsrost
Gipsplatte 2x15mm

80mm

ø240mm

160mm
50mm
30mm

Aussenwand

Holzwerkstoffplatte
Installationsebene, Wärmedämmung
Holzwerkstoffplatte
Holzständer 100x240, Wärmedämmung
Holzwerkstoffplatte
Hinterlüftung
Photovoltaik-Fassadenelemente

30mm
50mm
30mm

240mm
20mm
50mm
20mm

Bodenaufbau

Bodenbelag
Unterlagsboden
Trittschalldämmung
Elastisch gebundene Schüttung
Dampfbremse
Holzwerkstoffplatte
Holzrippen 100x240, Wärmedämmung
Holzwerkstoffplatte
Installationsrost
Abhangdecke

15mm
70mm
40mm
80mm

33mm
240mm

33mm
50mm
30mm

44 2.56 44 2.56 44

Vertikalschnitt Sporttrakt 1:50Detailansicht Sporttrakt 1:50

Horizontalschnitt Sporttrakt

34 2.26 34 2.26 34 2.26 34

Bodenaufbau EG

Bodenbelag
Unterlagsboden
Trittschalldämmung
Elastisch gebundene Schüttung
Stahlbetonbodenplatte aus Recyclingbeton
Abdichtung
Wärmedämmung
Magerbeton

15mm
70mm
40mm
80mm
300mm

180mm
50mm

Bodenaufbau Regelgeschoss

Bodenbelag
Unterlagsboden
Trittschalldämmung
Elastisch gebundene Schüttung
Dampfbremse
Vollholzdecke GL24h

15mm
70mm
40mm
80mm

280mm

Bodenaufbau Regelgeschoss

Bodenbelag
Unterlagsboden
Trittschalldämmung
Elastisch gebundene Schüttung
Dampfbremse
Vollholzdecke GL24h

15mm
70mm
40mm
80mm

280mm

Aussenwand EG

Verputz
Stahlbetonwand aus Recyclingputz
Wärmedämmung
Hinterlüftung
Vorgefertigte Beton-Fassadenelemente

15mm
200mm
140mm

30mm
120mm

Aussenwand Regelgeschoss

Holzwerkstoffplatte
Installationsebene, Wärmedämmung
Holzwerkstoffplatte
Holzständer 100x240, Wärmedämmung
Holzwerkstoffplatte
Windpapier
Lattung
Konterlattung/Hinterlüftung
Fassadenelemente Holz

30mm
80mm
20mm

240mm
20mm

30mm
30mm
20mm

Bodenaufbau Regelgeschoss

Bodenbelag
Unterlagsboden
Trittschalldämmung
Elastisch gebundene Schüttung
Dampfbremse
Vollholzdecke GL24h

15mm
70mm
40mm
80mm

280mm

Dachaufbau

Photovoltaik Anlage
Extensive Begrünung
Flachdachabdichtung
Gefälledämmung
Bauzeitabdichtung bituminös
Vollholzdecke GL24h

80mm

ø 240mm

160mm

Aussenwand Regelgeschoss

Holzwerkstoffplatte
Installationsebene, Wärmedämmung
Holzwerkstoffplatte
Holzständer 100x240, Wärmedämmung
Holzwerkstoffplatte
Windpapier
Lattung
Konterlattung/Hinterlüftung
Fassadenelemente Holz

30mm
80mm
20mm

240mm
20mm

30mm
30mm
20mm

Detailansicht Schulhaus Nord 1:50

Horizontalschnitt Schulhaus Nord

Vertikalschnitt Schulhaus Nord 1:50

Etappierung

Fassadenschnitt und Ansicht Sporttrakt Fassadenschnitt und Ansicht Schulhaus Nord
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13. Projekte 1. Stufe

PROJEKT NR. 01
Back to the Future

Architektur:
MJ2B Architekten AG,  
Murten

Landschaftsarchitektur:
MJ2B Architekten AG, 
Murten

PROJEKT NR. 02
Rambla

Architektur:	
MMJS Jauch Stolz Architekten AG,
Luzern

Landschaftsarchitektur:
LAND SCHAFFT GmbH, Sursee

PROJEKT NR. 03
Mitte

Architektur:	
Dürig AG, Zürich

Landschaftsarchitektur: 
Kuhn Landschaftsarchitekten GmbH, 
Zürich



115 Erweiterung und Sanierung Schulanlage Herti, Zug

PROJEKT NR. 06
Schulcampus Herti

Architektur:
Schärli Architekten AG, Luzern

Landschaftsarchitektur:
Landformen AG, Luzern

PROJEKT NR. 09
Meh als e Mitti

Architektur:
3B Architekten AG, Bern

Landschaftsarchitektur:
DUO Architectes paysagistes Sarl, 
Lausanne

PROJEKT NR. 10
Wahlverwandtschaften

Architektur:
op arch AG, Bern

Landschaftsarchitektur:
Nipkow Landschafts-
architektur AG, 
Zürich
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PROJEKT NR. 11
Stadt-Land-Fluss

Architektur:
Gauch & Schwartz GmbH, 
Zug

Landschaftsarchitektur:
Gauch & Schwartz GmbH, 
Zug

PROJEKT NR. 12
Semiramis

Architektur:	
Thomas Fischer Architekt GmbH, 
Zürich

PROJEKT NR. 13
Equippe

Architektur:	
Röck Baggenstos Architekten AG, 
Baar
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PROJEKT NR. 15
Hertiflyer

Architektur:
G&A Architekten AG, 
Altdorf

Landschaftsarchitektur:
Theiler Landschaft GmbH, 
Hünenberg

PROJEKT NR. 16
Rebus

Architektur:
Sigrist Schweizer Architekten AG, 
Luzern

Landschaftsarchitektur:
Goldrand GmbH, Zürich

PROJEKT NR. 18
Pinocchio

Architektur:
Gut Deubelbeiss Architekten AG, 
Luzern

Landschaftsarchitektur:
Johannes von Pechmann 
Stadtlandschaft GmbH, 
Zürich



118 Erweiterung und Sanierung Schulanlage Herti, Zug

PROJEKT NR. 19
Collana di Perle

Architektur:
Fahrni Partner Architekten GmbH, 
Luzern

Landschaftsarchitektur:
iten landschaftsarchitekten GmbH, 
Unterägeri

PROJEKT NR. 20
Cinghiale

Architektur:	
Philipp Schallnau 
Architekt ETH/SIA,
Basel

Landschaftsarchitektur:
atelier soto Freiraum und Land-
schaft, 
Basel

PROJEKT NR. 21
Wo die wilden Kerle wohnen

Architektur:	
Baur Klott Architekten GmbH,
Basel

Landschaftsarchitektur:
Stadt und Landschaft Franz Baur,
Stuttgart (D)
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PROJEKT NR. 22
Kindtopia

Architektur:
dsw Architekten ETH/SIA GmbH,
Zürich

Landschaftsarchitektur:
SKK Landschaftsarchitekten AG,
Wettingen

PROJEKT NR. 23
Crictor

Architektur:
Fahny Pesenti Architekten 
ETH/SIA GmbH,
Basel

PROJEKT NR. 24
Carpe Diem

Architektur:
Wiederkehr Antosch 
Architekten AG,
Zug

Landschaftsarchitektur:
Kollektiv Nordost GmbH,
St. Gallen
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PROJEKT NR. 26
Schülerpodium

Architektur:
Röösli Architekten AG,
Zug

Landschaftsarchitektur:
Pan Garten AG,
Unterägeri
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